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Regionalmarkt
„Rochlitz dreht am Rad“

Samstag, 05.04.2025
09:00 bis 14:00 Uhr
Marktplatz Rochlitz

…mehr auf Seite 28

Benefizkonzert
„Kinder helfen Kindern“

Dienstag, 01.04.2025
Mittwoch, 02.04.2025
Beginn 18:00 Uhr
Im Rochlitzer Bürgerhaus

…mehr auf Seite 33

Zur diesjährigen Babybegrüßung hieß OB Frank Dehne 13 Babys mit ihren Eltern im Rochlitzer Rathaus willkommen und überreichte Willkommens-
geschenke. Wer nicht teilnehmen konnte, kann sein Geschenk noch bis zum 11.04.2025 zu den Öffnungszeiten im Rathaus bei Frau Kirste abholen
(bitte mit Voranmeldung unter 03737 783-140 bzw. unter j.kirste@rochlitz.de). 

…mehr auf Seite 8 
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Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz

Landratsamt Landkreis Leipzig
Vermessungsamt Sachgebiet Ländliche Neuordnung

Flurbereinigung: Buchheim
Städte: Bad Lausick und Colditz
Aktenzeichen: 10163-846.134-290621

Ladung zur Vorstandswahl

Mit Beschluss vom 12. März 2024 wurde vom Landratsamt Landkreis Leipzig die Flurbereinigung Buchheim
angeordnet.
Die mit der Bekanntmachung des Flurbereinigungsbeschlusses entstandene Teilnehmergemeinschaft benö-
tigt einen arbeitsfähigen Vorstand, der von der Teilnehmerversammlung gewählt wird.
Die Teilnehmer, d.h. alle Grundstückseigentümer und Erbbauberechtigten im Flurbereinigungsgebiet
oder deren gesetzliche Vertreter und Bevollmächtigte, werden hiermit herzlich zur 

Teilnehmerversammlung

am: Dienstag, dem 29. April 2025
Beginn: 18.00 Uhr
Ort: Aula der „Werner-Seelenbinder-Oberschule“

Frohburger Straße 9
04651 Bad Lausick

eingeladen.

Tagesordnung:
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes und des Wahlverfahrens
2. Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
3. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer besit-
zen. Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an der Wahl des Vorstands beteiligen.

Das Landratsamt Landkreis Leipzig (LRA), Vermessungsamt, Sachgebiet Ländliche Neuordnung hat die Zahl
der Mitglieder des Vorstands und deren Stellvertreter auf je 4 festgesetzt. Der Vorsitzende des Vorstands und
sein Stellvertreter werden vom LRA, Vermessungsamt, Sachgebiet Ländliche Neuordnung bestimmt. Die Zahl
der zu wählenden Mitglieder des Vorstands und deren Stellvertreter beträgt somit 8.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehö-
renden Grundstücke, Gebäude und Anlagen. Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1
Flurbereinigungsgesetz – FlurbG).
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich
gemeinschaftliche Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so können sie ihr Wahlrecht nicht ausüben.

Die Teilnehmer müssen sich bei der Wahl durch Personaldokumente ausweisen können. Vertreter von Körper-
schaften benötigen zusätzlich noch eine Vertretungsermächtigung.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte haben sich in der Versammlung durch eine
schriftliche Vollmacht auszuweisen, bei der die Unterschrift des Vollmachtgebers öffentlich oder amtlich
beglaubigt sein muss. Die amtliche Beglaubigung erteilt die Stadtverwaltung oder eine andere Behörde
gebührenfrei. 

Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte
nur eine Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahlver-
sammlung anwesend sein können, werden daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht selbst
als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

In den Vorstand können alle Personen gewählt werden, die volljährig und unbeschränkt geschäftsfähig sind.
Die Wählbarkeit ist also nicht an Grundbesitz gebunden.

Die Mitglieder des Vorstandes werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Bevollmächtig-
ten gewählt.

Interessenten an der Mitarbeit im Vorstand der Teilnehmergemeinschaft sind aufgerufen, bis zur Wahl
ihre Bereitschaft beim Landratsamt Landkreis Leipzig, Obere Flurbereinigungsbehörde, Stauffenberg-
straße 4, 04552 Borna oder unter 03433 241 1502 mit allen Kontaktdaten zu erklären.

Borna, den 11. Februar 2025

Grobe
Sachgebietsleiter Ländliche Neuordnung 
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Amtliche Haushaltsbefragung – Mikrozensus 2025

Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz

Wie bereits in den Vorjahren führt das Statistische Landesamt auch
2025 in Sachsen den Mikrozensus durch. Diese „kleine Volkszählung"
findet im gesamten Bundesgebiet statt und ist eine gesetzlich angeord-
nete Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht. Die ausschließlich
anonym ausgewerteten Daten sind wichtig, um die Situation der Haus-
halte in Deutschland besser zu verstehen. Ein Prozent der sächsischen
Bevölkerung (rund 20.000 Haushalte) wird dazu von Januar bis Dezem-
ber zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche,
Ausbildung und Quellen des Lebensunterhalts befragt. Das Fragepro-
gramm 2025 enthält außerdem Fragen zur Vereinbarkeit von Familie und
Beruf, zur Gesundheit und zu Rauchgewohnheiten. Im Mikrozensus sind
auch international abgestimmte Fragen integriert. Dadurch kann man
zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung sowie Einkommen und
Lebensbedingungen der Menschen in Europa vergleichen.
Für den Mikrozensus werden nach den Regeln eines objektiven mathe-
matischen Zufallsverfahren Wohnungen ausgewählt. Die dort lebenden
Haushalte werden dann befragt. Um auch Aussagen über Veränderun-
gen und Entwicklungen in der Bevölkerung treffen zu können, werden
die ausgewählten Haushalte in der Regel bis zu viermal (maximal zwei-
mal innerhalb eines Jahres) befragt.

Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungsbeauftragte,
entweder telefonisch oder persönlich vor Ort. Im Vorjahr nutzten rund 65
Prozent der Haushalte diesen zeitsparenden Erhebungsweg. Die Erhe-
bungsbeauftragten sind zu den entsprechenden Gesetzen und
einschlägigen Bestimmungen des Datenschutzes belehrt und zur
Geheimhaltung verpflichtet. Es besteht auch die Möglichkeit, den
Mikrozensus-Fragebogen eigenständig online oder auf Papier auszufül-
len. Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und dienen ausschließ-
lich den gesetzlich bestimmten Zwecken. Weitere Informationen zum
Mikrozensus, Erklär-Videos in verschiedenen Sprachen und Antworten
auf häufige Fragen sind unter www.mikrozensus.de zu finden. 

Erste Ergebnisse aus dem Mikrozensus 2023:

Rund 56% der Haushalte in Sachsen sind Mehrpersonenhaushalte.
Bei knapp 36 % der Ehepaare lebt mindestens ein Kind.
Über 80 % der sächsischen Erwerbstätigen arbeiten nie im Homeoffice.

Auskunft erteilt: Beate Schirwitz
Tel.: 03578 33-2110, mikrozensus@statistik.sachsen.de

Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Rochlitz hat im öffentlichen Teil 
seiner 2. Sitzung am 27.08.2024 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss über das Ausscheiden einer Stadträtin aus dem Stadtrat
Abstimmung: einstimmig (14+1)

2. Bestellung der Mitglieder und ihrer Stellvertreter in den Vergabeaus-
schus
Abstimmung: einstimmig

3. Bestellung der Vertreter und ihrer Stellvertreter der Großen Kreis-
stadt Rochlitz in den Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsge-
meinschaft
Abstimmung: einstimmig

4. Bestimmung der Vertreter in den Beirat der Wohnungsgesellschaft
Muldental mbH
Abstimmung: einstimmig

5. Beschluss über Spenden im Zeitraum vom 01.01. bis 30.06.2024
Abstimmung: einstimmig

Von 17 Stadträten waren 15 Stadträte sowie der Oberbürgermeister
anwesend. 

Rochlitz, den 26.09.2024

Frank Dehne, Oberbürgermeister

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Rochlitz hat im öffentlichen Teil 
seiner 3. Sitzung am 24.09.2024 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss des Brandschutzbedarfsplanes der Großen Kreisstadt
Rochlitz
Abstimmung: einstimmig

2. Beschluss über die Aufhebung des Beschlusses vom 23.04.2024
Vorlage Nr. 221/2024 
Abstimmung: einstimmig

3. Beschluss über den Verkauf des Grundstückes Schützenstraße 10,
Teilfläche von ca. 4.000 m² des Flurstücks-Nr. 541/17 Gemarkung
Rochlitz mit aufstehendem Gebäude 221/2024 
Abstimmung: einstimmig

4. Beschluss der Verordnung der Großen Kreisstadt Rochlitz über das
Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen aus besonderen
Anlässen im Jahr 2024
Abstimmung: einstimmig

5. Beschluss über das Entwicklungskonzept 2023 – 2028 sowie über
die Raumstruktur der Bibliothek Rochlitz „Alte Lateinschule“
Abstimmung: einstimmig

6. Bestimmung der Mitglieder in den Aufsichtsrat der Sozialservice
Rochlitz gGmbH
Abstimmung: einstimmig

Von 17 Stadträten waren 14 Stadträte sowie der Oberbürgermeister
anwesend. 

Rochlitz, den 26.09.2024

Frank Dehne
Oberbürgermeister
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Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Rochlitz für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung, hat der Stadtrat in der Sitzung am
28.01.2025 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 13.962.072 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 15.649.805 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -1.687.733 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 30.000 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
- als Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 30.000 EUR

- Gesamtergebnis -1.657.733 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 495.302 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem  Basiskapital

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf -1.162.431 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 12.723.082 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 13.680.903 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge

der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -957.821 EUR

Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Rochlitz hat im öffentlichen Teil 
seiner 4. Sitzung am 26.11.2024 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss über die Ausführung der Maßnahme – Neuordnung Frei-
flächen und Parkraum am Freibad Rochlitz, 2. BA (Gast: Herr Wolf,
Landschaftsarchitekt)
Abstimmung: einstimmig

2. Beschluss der Satzung der Großen Kreisstadt Rochlitz über die
Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer ab
01.01.2025
Abstimmung: einstimmig

3. Beschluss über die Vergabe der Lieferung und des Bezugs elektri-
scher Energie
Abstimmung: 14 Stimmen dafür, 3 Stimmenthaltungen

Von 17 Stadträten waren 16 Stadträte sowie der Oberbürgermeister
anwesend. 

Rochlitz, den 27.11.2024

Frank Dehne
Oberbürgermeister

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Rochlitz hat im öffentlichen Teil 
seiner 5. Sitzung am 28.01.2025 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der
Großen Kreisstadt Rochlitz für das Haushaltsjahr 2025 sowie des
Finanz- und Investitionsplanes bis zum Jahr 2028
Abstimmung: einstimmig

2. Beschluss über den Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamtab-
schlusses für das Haushaltsjahr 2025
Abstimmung: einstimmig

3. Beschluss über die Vergabe der Planungsleistung – Erstellung
Bebauungsplan Wohngebiet „Am Hellertal“ im OT Noßwitz – mit
Umweltbericht und Artenschutzfachbeitrag
Abstimmung: einstimmig

4. Wahl von Vertretern und deren Stellvertretern der Ortsteile in den
Ortschaftsbeirat
Abstimmung: einstimmig

Von 17 Stadträten waren 14 Stadträte sowie der Oberbürgermeister
anwesend. 

Rochlitz, den 29.01.2025

Frank Dehne
Oberbürgermeister
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Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Rochlitz

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                               996.225 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                           1.629.221 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                            -632.996 EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf         -1.590.817 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                      0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                     0 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                     0 EUR
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                                                                            -2.485.245 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, 
wird auf                                                                                                                                                                                                     2.000.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Nachrichtlich wird auf die in der Hebesatz-Satzung der Stadt Rochlitz, mit Beschluss Nr. 23/2024 vom 26.11.2024, festgelegten Steuersätze (Hebe-
sätze) für nachstehende Gemeindesteuern hingewiesen:
1.) Für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 330 v. H.
der Steuermessbeträge

b) für bebaute und unbebaute Grundstücke (Grundsteuer B) auf 420 v. H.
der Steuermessbeträge

2.) Für die Gewerbesteuer 400 v. H.
der Steuermessbeträge

§ 6
Die Umlage zur Deckung des Finanzbedarfes der Verwaltungsgemeinschaft wird für die Aufgaben der laufenden Verwaltungstätigkeit mit 
773.596 EUR und für Investitionstätigkeiten mit 7.075 EUR festgesetzt. Ermächtigungsgrundlage sind § 37 SächsKomZG i. V. m. der Gemein-
schaftsvereinbarung vom 06.03.2014 einschließlich der 1. Änderung vom 17.09.2020.

Rochlitz, den 10.03.2025

Frank Dehne
Oberbürgermeister

Das Landratsamt Mittelsachen hat mit Bescheid vom 03.03.2025, AZ 0.03-11150101-490/1/2025-Hel die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung
bestätigt.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Jahr 2025 lagen in der Zeit vom 11.03.2025 – 18.03.2025 öffentlich in der Finanzverwaltung,
Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1, 09306 Rochlitz, zur Einsichtnahme für jedermann aus. Der Haushalt ist somit rechtskräftig.

Bekanntmachungsanordnung zur Haushaltssatzung 2025 vom 10.03.2025 nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO)

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) beim Zustandekommen dieser Verordnung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn: 

1. die Ausfertigung der Verordnung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Verordnung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit     widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der Frist eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Rochlitz, den 10.03.2025

Frank Dehne
Oberbürgermeister
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Bekanntmachungen  der Gemeinde Seelitz

Haushaltssatzung der Gemeinde Seelitz für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung, hat der Gemeinderat in der Sitzung am
30.01.2025 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                                                                       3.633.568 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                           4.154.233 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                                                                        -520.665 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                                                                            0 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                                0 EUR
- als Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                                                                               0 EUR

- Gesamtergebnis                                                                                                                                                                                   -520.665 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf                                                   0 EUR
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf                                                            0 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                       210.868 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital 

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                                  0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                   -309.797 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                           3.175.424 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                         3.413.781 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 

und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                                                  -238.357 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                               272.232 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                              450.750 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                             -178.518 EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf            -416.875 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                      0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                     0 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                     0 EUR
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                                                                               -423.825 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf  500.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Nachrichtlich wird auf die in der Hebesatz-Satzung der Gemeinde Seelitz, mit Beschluss Nr. 06/2024 vom 28.11.2024, festgelegten Steuersätze
(Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern hingewiesen:
1.) Für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf                      330 v. H.
der Steuermessbeträge

b) für bebaute und unbebaute Grundstücke (Grundsteuer B) auf                               420 v. H.
der Steuermessbeträge

2.) Für die Gewerbesteuer                                                                                                  400 v. H.
der Steuermessbeträge

Seelitz, den 10.03.2025      

Thomas Oertel, Bürgermeister                                                                                                          
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Das Landratsamt Mittelsachsen hat mit Bescheid vom 05.03.2025, 
AZ 0.03-11150101-530/1/2025-Hel  die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung bestätigt.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2025 liegen in der Zeit vom 24.03.2025 – 31.03.2025 während der
Dienstzeiten
Mo 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, 
Di 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Do 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
öffentlich in der Finanzverwaltung, Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1,
09306 Rochlitz aus. 

Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung unter Tel.: 03737/783-120
bzw. 121.

Seelitz, den 10.03.2025

Thomas Oertel, Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung zur Haushaltssatzung 2025 vom
10.03.2025 nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und

Formvorschriften der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) beim Zustandekommen dieser Verordnung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn: 

1. die Ausfertigung der Verordnung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Verordnung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der Frist eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Seelitz, den 10.03.2025

Thomas Oertel, Bürgermeister

Bekanntmachungen  der Gemeinde Seelitz

Der Gemeinderat der Gemeinde Seelitz hat im öffentlichen Teil 
seiner 5. Sitzung am 30.01.2025 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der
Gemeinde Seelitz für das Haushaltsjahr 2025 sowie den Finanz- und
Investitionsplan bis zum Jahr 2028
Abstimmung: einstimmig

2. Beschluss über den Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamtab-
schlusses für das Haushaltsjahr 2025
Abstimmung: einstimmig

Von 12 Gemeinderäten waren 10 Gemeinderäte sowie der Bürgermeis -
ter anwesend.

Seelitz, den 31.01.2025

Thomas Oertel
Bürgermeister

Stadtnachrichten

Wohn- und Servicezentrum Geithainer Straße 28

Leider musste ich am 26. und 27. Februar 2025 die Mieter des Wohn-
und Servicezentrums in der Geithainer Straße 28 von einer Situation in
Kenntnis setzen, die alle Beteiligten vor große Herausforderungen stellt,
in aller erster Linie natürlich die Mieter und deren Angehörige.

In den letzten Wochen und Monaten ist es vermehrt zu Wasserschäden
im Gebäude gekommen. Die Ursache liegt am gesamten Wasserlei-
tungssystem des Hauses, so dass es stellenweise bereits zu Engpässen
gekommen ist.
Die Reparaturen gestalten sich dahingehend schwierig, da die verbau-
ten Materialien aus der unmittelbaren Vorwendezeit stammen und somit
nicht mehr verfügbar sind.
Gleiches gilt für die beiden Aufzüge, die ebenfalls im Jahr 1989 einge-
baut wurden.
Im Ergebnis dessen käme nur eine Generalsanierung in Frage, die bei
der Größe des Objektes, des Zuschnittes der Wohnungen nicht wirt-
schaftlich finanzierbar ist. Zudem könnte diese nur im leergezogenen

Zustand erfolgen, was aufgrund der Nutzung als altersgerechter Wohn-
block nicht realisierbar ist.
Somit muss klar festgestellt werden, dass die Nutzung des Gebäudes
als Wohn- und Servicezentrum in einem überschaubaren Zeitraum
enden wird. Hierbei handelt es sich um eine Feststellung und Festle-
gung, die allerdings zeitlich noch nicht untersetzt ist.
In den o.g. Informationsveranstaltungen, zu denen nicht nur die Mieter,
sondern auch Angehörige und Betreuer eingeladen waren, wurden
bereits erste Alternativen benannt.
Gleichzeitig wurden allen Anwesenden zeitnahe Einzelgespräche ange-
boten, um die jeweils individuellen Situationen zu erörtern und Lösun-
gen zu finden.
Inzwischen haben 31 der 43 Mieter bzw. deren Angehörige von diesem
Angebot Gebrauch gemacht, welches ich an dieser Stelle nochmals
bekräftigen möchte.

Knut Bräunlich, Geschäftsführer
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Babybegrüßung im Rathaus – 29 Geburten in Rochlitz im Jahr 2024

Es ist eine besonders schöne Tradition gewor-
den, die im Vorjahr geborenen Babys mit ihren
Eltern im Rathaus willkommen zu heißen. Am 
05. März 2025 war es wieder soweit und Ober-
bürgermeister Frank Dehne freute sich 13 von
29 neuen Rochlitzern zu begrüßen, die im Jahr
2024 geboren wurden. Er stellte sich vor und
gab einen Überblick über die Kindereinrichtun-
gen, die geplante Erweiterung der Grundschu-
le sowie über die gute Jugend- und Schulsozi-
alarbeit der Stadt. Dehne betonte, dass er
stets ein offenes Ohr für die Anliegen der Eltern
hat und sie herzlich einlädt, sich bei Problemen

und Wünschen direkt an ihn oder die Stadtver-
waltung zu wenden. Er überreichte gemein-
sam mit Jennifer Kirste, Sachgebietsleiterin
Bildung und Soziales, folgende Geschenke der
Stadt: ein T-Shirt mit der Aufschrift „Ich bin ein
Rochlitzer“, ein Kinderliederbuch mit QR-
Code zu den Liedern und 50 Euro für die Spar-
dose.
Ebenfalls anwesend waren René Palm von der
Sparkasse Mittelsachsen, und Paul Tscheuch-
ner mit Auszubildender Frau Heims von der
Volksbank Mittweida als persönliche
Ansprechpartner für die Eltern in Rochlitz. Sie

verschenkten kleine Aufmerksamkeiten und
Kontoeröffnungsboni im Wert von 50 Euro.
Auch von der AOK gab es ein Willkommensge-
schenk für jeden.
Hebamme Manuela Keppler informierte über
ihre Angebote sowie ihre Zusammenarbeit mit
dem Klinikum Mittweida, in dem sie auch als
Beleghebamme tätig ist. In ihrer Hebammen-
praxis PLUS EINS in Rochlitz gibt es zusätzlich
die Möglichkeit an PEKiP®-Gruppen für die
Frühförderung im ersten Lebensjahr bei Sabi-
ne Meisel teilzunehmen (Anmeldungen und
weitere Infos unter 03737 781222 und unter
info@hebammenpraxis-pluseins.de).

Bei Kaffee, Obst und Kuchen konnten sich alle
untereinander austauschen und die Kleinen
den Ratssaal erkunden, der dank Susann
Meißner, Mitarbeiterin der DRK-Kita „Die klei-
nen Strolche“, mit bunten Krabbelmatten und
vielen Spielsachen ausgestattet war. Frau
Meißner legte den Eltern besonders die Krab-
belgruppe „Die Krabbelstrolche“ der Kita ans
Herz, die immer montags von 14:30 bis 15:30
Uhr für Eltern mit ihren Babys ab 6 Monaten
stattfindet. Anmeldung bitte unter 03737
781180 oder jana.hoeritzsch@drk-freiberg-
rochlitz.de

Die Babybegrüßung war ein voller Erfolg und
fand großen Anklang bei den Eltern und ihren
Babys. 

Elisabeth Weiße
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Märchen-Fee Adelmut: „Ich bin 300 Jahre alt, da darf ich auch ein bisschen verwirrt sein“ 

Von wegen Winterruhe
auf Schloss Rochlitz!
Keine Spur davon war
auszumachen, weil
das Gemäuer seine
Tore für attraktive
Winterferien-Angebote
geöffnet hatte.
Es gab „Wilde Jagden
im Winterwald – wo
sich Fuchs und Hase
gute Nacht sagen“,
man konnte in der
„Ritterschule“ mitma-
chen, Schüler des Frei-
en Gymnasiums Penig
führten als Alchimisten
im Labor das „Puff und
Peng zum Mitmachen“
vor. Einer Märchenfüh-
rung folgte das „Große
Klugscheißen“, in der
Schlossküche wurde
gefärbt, ehe eine
Märchenfee mit ganz

eigenen Geschichten für ziemlich viel Staunen sorgte.

Na, das war ja mal eine Märchenfee! Was die da alles unter die kleinen
Leute brachte! Der ANZEIGER hatte sie zunächst mitten in den Vorberei-
tungen erwischt, durfte die sehr, sehr, sehr, sehr betagte Dame dennoch
ins Gespräch verwickeln. Wir durften danach auch einen Rundgang der

Fee mit Neugierigen
begleiten. 
Die Märchenfee nannte
sich auf Schloss Roch-
litz Adelmut, Adelmut
Zimmermann. Und sie
versicherte den neugie-
rigen Kindern, Eltern
und Großeltern glaub-
haft: „In meiner Rolle
als Märchenfee bin ich
mindestens 300 Jahre
alt, mindestens. Und in
diesem sehr, sehr, sehr,
sehr hohen Alter darf
ich wohl auch ein biss-
chen verwirrt sein,
oder?“
Natürlich, sie durfte,
was sie wollte.
Obgleich sie im richti-

gen Leben erst 48 Jahre jung ist, sie heißt auch nicht Adelmut, sie heißt
Almut. Zimmermann stimmt aber, der Nachname ist der, den sie
tatsächlich trägt. Sie klärt es auf, was bis hierhin ein wenig wirr klang:
„Ich lade Kinder und Eltern und alle anderen Besucher zu einem
Märchenrundgang ein, bei dem ich verschiedene und ziemlich bekannte
Märchen mit ziemlich peinlichen Fehlern erzähle.“

Nein, Almut Zimmermann kennt selbstverständlich die Märchen. Sie ist
studierte Museologin, sie hat sich auf diesem Gebiet außerdem den
Inhalten Pädagogik, Kunst- und Kulturvermittlung verschrieben. Das
konkrete Winterferien-Angebot hieß: „Blaukäppchen, Herr Holle und die
Rochlitzer Stadtmusikanten – Was stimmt hier nicht?“ Am Sonnabend,
dem 1. März, führte sie die Neugierigen, die Besserwisser, bei drei
Rundgängen im Schloss Rochlitz.
Mindestens ebenso spannend: Wie entsteht so eine Idee, Kindern wie
Erwachsenen in einer Führung mehrere Bären aufbinden zu wollen?
Almut Zimmermann
verrät es: „Man muss
sich als Selbstständige
immer etwas einfallen
lassen. Also habe ich
jetzt unter anderem
dieses Konzept entwi-
ckelt. Was ist für
Menschen interes-
sant? Was gefällt
besonders Kindern?
Dazu höre ich bei
meinen Besuchen in
Museen, in Kulturein-
richtungen aufmerk-
sam zu. Da finde ich
bestimmt reichlich
Zustimmung, wenn ich
sage, dass Kinder
besonders stolz sind,
wenn sie ihr Wissen
zeigen können.“
In Sachen Märchen konnten viele der Kinder sehr viel Wissen vorweisen.
Zimmermann bekam es erneut bestätigt: „Sie haben großen Spaß beim
Erraten. Sie riefen spontan rein, welchen Fehler ich gerade beim
Märchenerzählen gemacht hatte. Wenn ich zum Beispiel die Pechmarie
das Brot in den Backofen schieben ließ. Der Humor kam nicht zu kurz,
es gab auch Hintergrundwissen, das ich gern mit den Besuchern erar-
beitet habe. Passt zum Beispiel eine Hexe überhaupt in einen Back-
ofen? Und hält so ein Schieber, mit dem man Brote schiebt, auch das
Gewicht einer Hexe aus?“
Zu jedem ihrer Rundgänge nahm Almut, tschuldigung, Adelmut Zimmer-
mann diese Gewissheit mit: „Die Kinder hatten viel Freude am Rollen-
tausch. Der Erwachsene irrte sich, die Kinder wussten es besser. Sie

Schloss Rochlitz – die Winter-Ansicht

Schlüsselloch-Neugier: Mal sehen, was alles passiert.

Almut Zimmermann begrüßt als Adelmut ge-
stenreich ihre Gäste.

In der Küche wurde Grünkohl angeboten.

Beim Rundgang ist die Märchenfee immer im
Gespräch mit den Kindern.
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konnten diesbezüglich freiwillig Hand anlegen, konnten mich bei jeder
Gelegenheit korrigieren.“

Der Rundgang mit Adelmut führte die kleinen und großen Gäste in die
Küche, in die Vorratskammer, ins Gefängnis, ein Turm wurde auch
bestiegen. Klar, die meisten Fehler, die der Märchenfee unterliefen,
wurden von den Kindern erkannt und natürlich korrigiert. Es wurde ein
wunderbares Miteinander daraus auf den Spuren der wunderbaren
Märchen, die in diesen turbulenten Tagen so schön von alltäglichen
Aufregungen ablenken können. Adelmut, also Almut Zimmermann war
mit jedem nur denkbaren Recht berechtigt, Kindern und Erwachsenen
gleichermaßen die entsprechende Dosis einer begehrten Droge
„Begeisterung“ zu verabreichen.

Die nächsten Höhepunkte auf Schloss Rochlitz:
05./06.04., jeweils von 10 Uhr bis 18 Uhr: Das Frühmittelalter zu
Gast – Leben und Arbeiten wie vor 1100 Jahren.
13.04., 11 Uhr und 14 Uhr: Führung vom Keller bis zum Boden.
18.-21.04., jeweils 11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr: „Wo der Hase lang-
läuft“ – eine familienfreundliche Osterführung.
27.04., 11 Uhr und 14 Uhr: „Du kriegst die Tür nicht zu“ – eine
sprichwörtliche Erlebnisführung.

Text und Fotos: Lars Preußer

Stadtnachrichten

Diesen verlorenen Schuh dichtete die Märchenfee einem Herrn Holle
an…

Dorfplatz Noßwitz wird zu attraktiven Neubaustandort

Im Rochlitzer Ortsteil Noßwitz
hatten sich die Ortschaftsräte über
Jahre stark gemacht und dafür
eingesetzt, dass ein neuer Dorf-
platz in ihrer Ortschaft entsteht.
Doch daraus wird leider nichts. In
dem durch seinen ländlichen
Charakter geprägten Noßwitz fehl-
te bisher ein zentraler Dorfplatz für
die Bevölkerung aber auch für
Touristen und Radfahrer. Mit dem
Rückbau des ehemaligen Kultur-
hauses, dass vorab auch schon
über mehrere Jahre leer stand,
eröffnete sich die Chance, hier
einen zentralen Platz zu schaffen. Erste Ideen wurden seinerzeit eigens
in einer Einwohnerversammlung vorgestellt und diskutiert. Da im Jahre
2014 Fördermittel für den Abriss genutzt wurden, mussten erst 10 Jahre
(bedingt durch die Fördermittelbindungsfrist) vergehen, um hier wieder
aktiv werden zu können. Doch nunmehr muss man sich den neuen
Realitäten stellen, denn die Baupreise für eine Gestaltung des Platzes
sind bei kalkulatorisch ca. 250.000 € angelangt, will man hier etwas
Ansehnliches errichten. Zusammen mit der Stadtverwaltung und dem
Oberbürgermeister galt es daher das weitere Vorgehen abzustimmen,
will man weiterhin an einer Umsetzung festhalten. So wurden auch

mögliche Förderprogramme
geprüft. In Abwägung der immer
schwierigeren finanziellen
Ausstattung der Kommunen und
der wenig aussichtsreiche
Ausblick auf Förderung, führte es
im Fortgang dazu hier eine
Entscheidung zu treffen und das
Grundstück für eine Wohnbebau-
ung zu veräußern. In diesem
Prozess wurde durch den Ober-
bürgermeister und der Stadtver-
waltung auch die Führungsspitze
des Heimatvereines Noßwitz e.V.
sowie die Feuerwehr Noßwitz

eingebunden. Ein Teil der Mittel wird nunmehr in die Feuerwehr Noßwitz
investiert, so z.B. in eine neue Küchenzeile im Feuerwehrgerätehaus
sowie bei der Neugestaltung des Vorplatzes. Und wer weiß, vielleicht
gelingt es in diesem Zuge, eine junge Familie zu gewinnen, die schon
lange nach bezahlbarem und gleichzeitig gut angebundenem Bauland
sucht. Die Nachfrage für den Wohnstandort Rochlitz ist zumindest nach
wie vor groß, was die Statistik der vielen Zuzüge in das Stadtgebiet der
letzten Jahre beweist. 

Der Ortschaftsrat Noßwitz 

Anzeige(n)
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Anzeige(n)

Kreisentscheid: Vorlesewettbewerb in der Bibliothek
Helene Braun überzeugte bei Fremdtext

Seit vielen Jahren ist die Bibliothek „Alte Lateinschule“ in Rochlitz eine
Station im Vorlesewettbewerb der sechsten Klassen. Im Kreisentscheid
am 05. März 2025 gab es ein spannendes Leseduell zwischen insge-
samt 11 Vorleserinnen und Vorlesern, darunter 9 Mädchen und 2 Jungs.
Alle hatten eines gemeinsam: Sie sind bereits Sieger ihrer jeweiligen
Klassen- und Schulwettbewerbe. Nun ging es in die nächste Runde, mit
neuem Buch und Autor sowie neuer Jury bestehend aus Hannelore

Gruner-Sturm (Leiterin der Stadt-
bibliothek Lunzenau), Ronny Ritze
(professioneller Schreibtrainer),
Annett Ueberschär (Stadträtin in
Rochlitz), Mario Rosemann
(Hauptamtsleiter der Stadtverwal-
tung Rochlitz) und Mandy Uhle-
mann (Leiterin der Bibliothek „Alte
Lateinschule“). Die Atmosphäre
war voller Spannung, als die Teil-
nehmer ihr Können unter Beweis
stellten und die Jury beeindruck-
ten. Alle Schüler machten es der
Jury nicht leicht und so mussten
letztendlich drei Kandidatinnen
noch eine vorher nicht bekannte
Textstelle vorlesen.
Am Ende setzte sich Helene Braun
vom Gotthold-Ephraim-Lessing-
Gymnasium in Döbeln durch. Sie

Alle elf Vorleserinnen und Vorleser zum Kreisentscheid.

las aus dem Buch „Schornsteinweihnachten“ von Mårten Sandén. Für
sie geht es als nächstes nach Zschopau zum Bezirksentscheid, bei dem
sie die Chance hat, sich für den Landesentscheid zu qualifizieren. 

Wir wünschen ihr viel Erfolg und drücken die Daumen für den bevorste-
henden Bezirksentscheid!

Elisabeth Weiße
Sechstklässlerin Helene Braun aus
Döbeln gewinnt.
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Winterferien im Hort St. Nikolaus

Auch in diesem Jahr erlebten unsere Hortkinder ein buntes Winterferien-
programm.
Wir starteten sportlich mit einem Cheerleading-Kurs. Dabei unterstützen
uns die Profis vom SV Grün-Weiß Mohsdorf. Gemeinsam wurden
verschiedene akrobatische Kunststücke und Hebefiguren einstudiert. In
der Turnhalle konnten sich die Kinder am nächsten Tag auf einem
Parcours und beim Völkerballspiel auspowern. Ein Ausflug ins Hallen-
bad nach Burgstädt bildete das Highlight der Woche und mit einem
Kinofilm und Snacks im Hort ließen wir den Freitag gemütlich ausklin-
gen.
In der zweiten Woche durften die Kinder ihr Lieblingsspielzeug mitbrin-

gen und an Bastelangeboten, wie Encaustic oder der Gestaltung eines
Frühlingsbildes mit verschiedenen Falttechniken, teilnehmen. Sportlich
wurde es bei einem Judo-Training in der Turnhalle mit Herr Graf und
Nele Leichsenring vom BSC Motor Rochlitz. Die Kinder testeten
verschiedene Kraft- und Ausdauerübungen und am Ende wurde der
„Mattenkönig“ gekürt. Am Donnerstag besuchten wir gemeinsam das
Heimatmuseum in Geithain und emaillierten dort Anhänger, die jedes
Kind mit nach Hause nehmen konnte. 
Nun starten wir alle wieder gut erholt in das zweite Halbjahr. 

Hort St. Nikolaus

Anzeige(n)
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Erste Hilfe in der DRK-Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“: Sicherheit für unsere Kleinen

In der DRK-Kindertagesstätte steht das Wohl
unserer Kinder an oberster Stelle. Aus diesem
Grund haben die Mitarbeitenden im Januar
und im Februar an einem umfassenden Erste-

Hilfe-Kurs teilgenommen, um im Notfall
schnell handeln zu können.
Der Kurs wurde von einem erfahrenen DRK-
Rettungsdienst-Sanitäter geleitet und frischte

wichtige Kenntnisse über die „Erste Hilfe am
Kind“ auf. Themen wie die richtige Reaktion
auf Stürze, Schnittwunden oder allergische
Reaktionen durch bspw. Bienenstiche wurden
ausführlich behandelt. Die Teilnehmenden
lernten, wie sie in kritischen Situationen Ruhe
bewahren und die richtigen Maßnahmen
ergreifen können, um den kleinen Patienten zu
helfen. Ein weiterer Fokus lag auf der Wieder-
belebung von Kleinkindern und den speziellen
Bedürfnissen von Kindern im Vorschulalter. 
Mit der regelmäßigen Auffrischung der Ersten
Hilfe am Kind zeigt die DRK-Kindertagesstätte,
dass sie nicht nur ein Ort des Lernens und
Spielens ist, sondern auch ein sicherer Raum,
in dem die Bedürfnisse der Kleinen stets im
Mittelpunkt stehen. 

Fasching in der DRK- Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“: Ein buntes Treiben voller Freude!

Auch dieses Jahr
haben wir in der DRK-
Kita „Die kleinen Strol-
che“ Fasching gefei-
ert. Bereits am Rosen-
montag feierten wir
einen „Hutfasching“.
Alle Kinder kamen mit
kreativen Hüten oder
Kopfbedeckungen.
Ein Teil der Kinder
besuchte die Bewoh-
ner im Pflegezentrum „Lindenblick“ und verbreitete viel Freude mit Faschingsliedern.
Am Faschingsdienstag herrschte in unserem Kindergarten ein buntes Treiben. Die Kinder kamen in
ihren schönsten Kostümen wie Prinzessinnen, Feuerwehrmänner, Superhelden, Erdbeeren, Feen
u.v.m. Ein abwechslungsreiches Programm sorgte für gute Stimmung. Die Kinder konnten ihre
Kostüme auf einer Bühne präsentieren, es wurde getanzt und gespielt. Ganz besonders beliebt
waren auch die unterschiedlichen Buffets. Dafür brachten unsere Eltern verschiedenste Leckerei-
en mit. Ein riesengroßes Dankeschön dafür! Fasching im Kindergarten ist nicht nur eine Gelegen-
heit zum Verkleiden, sondern auch eine wunderbare Möglichkeit, Gemeinschaft und Freude zu
erleben.

Kita „Die kleinen Strolche“

Anzeige(n)
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Anfang Februar war die berufliche Zukunft in Rochlitz zur Berufsmesse BEO-Scout zu Gast 

Wer heutzutage länger als vier Jahre im gleichen Beruf arbeitet, liegt
über dem deutschen Durchschnitt. Selten ist es der Fall, dass der zuerst
gewählte Beruf der ist, in dem auch in Rente gegangen wird. Ob Quer-
einstiege, Branchenwechsel oder neue Jobprofile - Lebensläufe werden
immer bunter. Schon Schülerinnen und Schülern bietet sich nach der
Schulzeit ein breites Angebot für zukünftige Berufe. Damit verbunden
sind Fragen wie: „Möchte ich in der Region bleiben?“, „Was steckt
hinter den verschiedenen Berufsbildern?“, „Was ist, wenn ich nach
mehreren Jahren Lust auf andere Aufgaben habe?“ und viele mehr. 
Wer am 05.02.2025 zum BEO-Tag des JoMaGyms in Rochlitz im Bürger-
haus vor Ort war, konnte vielen Gesprächen lauschen, die sich mit
diesen Fragen beschäftigt haben. Eine Schülerin berichtet, dass sie mit
verschiedenen Ausstellenden ins Gespräch gekommen ist. Neben der
Deutschen Flugsicherung, hat sie auch mit dem Finanzamt Mittweida,
der Siemens AG, dem Staatsministerium der Justiz, der TU Chemnitz
und der Polizei Sachsen sprechen können. Sie berichtet: 
„Die Veranstaltung war eine gute Möglichkeit, sich über spätere Berufs-
und Studienmöglichkeiten zu informieren. Ich persönlich tendiere beruf-
lich in die Richtung der Informatik und plane auch Informatik oder etwas
ähnliches zu studieren. Es gab bei dieser Veranstaltung auch viele inter-
essante Angebote dafür. Man konnte auch Fragen stellen, die sehr gut
und hilfreich beantwortet wurden. Besonders die Vorstellung der unter-
schiedlichen dualen Studienangebote war hier für mich interessant, da

dabei bereits während des Studiums Lohn bezahlt wird und in den
Semesterferien Praxismodule ablaufen. Generell war die Veranstaltung
auch räumlich gut organisiert, sodass man nacheinander durch die
Gänge laufen konnte und somit die unterschiedlichen Angebote kennen-
lernen konnte. Die Veranstaltung war eine gute Möglichkeit, um sich
über viele unterschiedliche regionale und auch überregionale Möglich-
keiten des weiteren Weges nach dem Abitur zu informieren.“

Auch andere Besuchende und die Ausstellenden selbst, zogen ein sehr
positives Fazit. Das besondere war, dass neben Ausstellenden der Regi-
on auch große Konzerne teilgenommen haben und durch interaktive
Formate spezielle Einblicke gegeben wurden. Neben dem Schaffen
erster Orientierung, wurde es auch sehr konkret, indem etwa Praktika
vereinbart wurden. 
Das veranstaltende JoMaGym, die Stadt Rochlitz und beoscout
(www.beoscout.de), die Schulen und Unternehmen in Fragen der
Berufsorientierung für Schüler:innen unterstützen, sind sich einig: auf
diesen Erfolg lässt sich aufbauen. Das geballte Angebot an beruflicher
Zukunft in trotzdem gemütlicher Atmosphäre, samt der oft gelobten
Verköstigung der Ausstellenden durch das JoMaGym, überzeugte. Viele
freuen sich schon jetzt auf ein Wiederkommen im Januar 2026.

BEO-Scout

Stadtnachrichten
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KCR blickt auf eine grandiose 62. Faschingssaison zurück – 
„Heute geh‘n wir nicht nach Hause, der KCR macht auf‘m Dorf ne Sause“ 

Die diesjährige Faschingssaison des Karneval-
club Rochlitz (KCR) ist leider schon wieder
vorüber, doch die Erinnerungen an eine rundum
gelungene 62. Saison bleiben noch lange
bestehen. Unter dem Motto „Heute geh‘n wir
nicht nach Hause, der KCR macht auf‘m Dorf
ne Sause“ feierten die Närrinnen und Narren in
unserem kleinen Dorf wieder ausgelassen und
mit viel Herz. Die Saison 2024/2025 war einmal
mehr ein wahres Highlight und bot den Besu-
chern bei jeder Veranstaltung ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Programm.
Das Publikum war bei jedem Event voller Ener-
gie dabei und zeigte, dass der Fasching hier in
Rochlitz nicht nur eine Tradition, sondern eine
Herzensangelegenheit ist. 
Ein absolutes Highlight der Saison war wieder
einmal der Weiberfasching, der in diesem Jahr
für wahre Begeisterungsstürme sorgte! Mit
zwei spektakulären Überraschungs-Acts –
einem mitreißenden Stripper und einem
verblüffend authentischen Roland-Kaiser-
Double – wurde die Stimmung zum Überko-
chen gebracht. Die Damen jubelten, feierten
und genossen die Shows in vollen Zügen. Schallendes Gelächter erfüllte
den Raum, die Tanzfläche bebte, und die ausgelassene Freude kannte
keine Grenzen. Der Weiberfasching war auch in diesem Jahr ein sensa-
tioneller Erfolg und wird den Gästen noch lange in bester Erinnerung
bleiben! 
Besonders hervorheben möchten wir unser Prinzenpaar: Prinzessin
Sophie I. und Prinz Erik I. meisterten ihre Aufgaben mit viel Engagement
und einer großen Portion Leidenschaft. Sie waren bei jeder Veranstal-
tung stets präsent, brachten gute Laune und Begeisterung mit und
machten die Faschingssaison zu etwas ganz Besonderem. Ihr strahlen-
des Auftreten und ihre herzliche Art wurden von den Rochlitzern und
Gästen gleichermaßen geschätzt. 
Wie jedes Jahr fiel am Aschermittwoch der Vorhang für die fünfte
Jahreszeit. Der Abschied fiel uns allen schwer, doch auch wenn die
Faschingssaison 2024/2025 nun schon wieder vorbei ist, gab es für die
Karnevalsfreunde noch ein weiteres Highlight in diesem Jahr: Am Sams-
tag, den 15. März, stieg der berüchtigte Funkencup! Die Veranstaltung
ist mittlerweile so gefragt, dass die Tickets innerhalb kürzester Zeit rest-
los ausverkauft waren – ein klarer Beweis für die Beliebtheit des KCR
und seiner Veranstaltungen. 
Abschließend möchten wir uns bei unserem treuen Publikum für die tolle
Unterstützung während der gesamten Saison bedanken. Ihr habt die

Faschingssaison zu einem einzigartigen Erlebnis gemacht, und wir freu-
en uns schon jetzt auf die kommende Saison, die mit Sicherheit wieder
genauso farbenfroh und mitreißend wird wie diese. 

MoRo Töff Töff  Euer KCR

Stadtnachrichten

Aufstellung KCR

Funkenmariechen

Fünkchen

Kinderfunken
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Prinzengarde & Grazy Girls Prinzessin Sophie I. & Prinz Erik I.

Diana & Kathleeni Bettgeschichten von Domi & Claudi

Männerballett Funkengarde

Anzeige(n)
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Erfolg für die Rochlitzer Handballer

Die C-Jugend der Rochlitzer Handballer sicherte sich am letzten Spiel-
tag den Staffelsieg in der Oststaffel der Regionsoberliga. 
Nach einer starken Saison, ging es für die Rochlitzer Jungs am letzten
Spieltag nach Roßwein. Aufgrund der Tabellensituation mussten die
Jungs nochmal alles geben. Die Vorzeichen auf die Verteidigung der
Tabellenführung waren jedoch nicht gut, da viele Spieler angeschlagen
ins Spiel gingen. Durch die notwendigen, immerwährenden Wechsel
kam kein richtiger Spielfluss zu Stande, was aber zu erwarten war.
Jedoch waren Kampf und Einsatz der Jungs
wieder einmal beeindruckend. Am Ende reichte
eine 5-Tore-Niederlage gegen stark spielende
Roßweiner um sich den Staffelsieg zu sichern.
Und so konnten sich die Jungs verdientermaßen
von den wieder zahlreich mitgereisten Fans
feiern lassen. Ein großes Dankeschön der Mann-
schaft für die grandiose Unterstützung.
Nun steht die Meisterrunde an, um am Ende
einen Gesamtsieger zu ermitteln. In dieser spie-
len die ersten Drei der Oststaffel gegen die ersten
Drei der Weststaffel. Die erspielten Punkte gegen
die jeweiligen Mannschaften, die mit in diese
Meisterrunde einziehen, werden mitgenommen.
Da in beiden Staffeln jeder einmal gegen jeden
gewann, starten alle Mannschaften bei 4:4 Punk-
ten. Es verspricht eine spannende Runde zu
werden.
Unsere Jungs spielen gegen die Mannschaften
aus Zwickau, Zwönitz und Oelsnitz/Plauen/Ober-
losa und werden versuchen, so gut wie möglich

abzuschneiden. Den Titel des Staffelsiegers nimmt ihnen aber keiner
mehr.

Über eure Unterstützung bei den Heimspielen würden sich die Jungs
freuen. Also kommt alle in die Halle und lasst die Sporthalle „Am Regen-
bogen“ zu einem „Hexenkessel“ werden. 

Steve Heidner, BSC Motor Rochlitz

Anzeige(n)
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Rochlitz vor 80 Jahren – Rochlitz 1945

Zur Situation im Landkreis Rochlitz - 
April 1945
Der Landkreis Rochlitz war während des Zwei-
ten Weltkrieges von unmittelbaren Kampf-
handlungen verschont geblieben. Fliegeralar-
me waren in den letzten zwei Kriegsjahren
jedoch an der Tagesordnung, wobei auch
Bombenabwürfe alliierter Flugzeuge im Roch-
litzer Raum wie in Biesern, Breitenborn,
Lastau, Geringswalde, Niederelsdorf, Geithain
und anderen Ortschaften niedergingen. Neben
dem Mangel an Lebensmitteln und Dingen des
täglichen Bedarfs war das Leben der
Menschen von der Trauer um gefallene Väter
und Söhne geprägt. Im Jahre 1944 kamen die
ersten Flüchtlingstracks aus Ostpreußen und
später aus Schlesien. 1945 kamen die Ausge-
bombten aus den Städten Dresden, Leipzig
und Chemnitz. Die Versorgungslage
verschlechterte sich von Tag zu Tag und alle
mussten untergebracht werden. 
Mitte April 1945 waren es Soldaten der Dritten
US-Armee, die den Landkreis Rochlitz besetz-
ten. Es waren die Soldaten der 6. und 4. US-
Panzerarmeen mit ihren angeschlossenen
Einheiten. Am 6. April 1945 befanden sie sich
noch nach verlustreichen Kämpfen in Langen-
salza und erhielten den Befehl in raschem
Tempo bis zur Zwickauer Mulde in den Raum
Rochlitz vorzudringen. Die Zwickauer Mulde
war ihnen auf höherem Befehl als Haltelinie
vorgegeben, um auf die Rote Armee der
Sowjetunion zu warten. Am 13. April 1945
erreichten sie nach Überwindung verschie-
dentlich schweren Widerstands durch die
deutsche Wehrmacht und die Waffen-SS den
Landkreis Rochlitz. Am 14. April 1945 fuhren

die ersten amerikanischen Panzer durch Roch-
litz. Rochlitz war von den Amerikanern besetzt.

Ein Zeitzeugenbericht vom 14. April 1945 
„Einmarsch der Amerikaner in Noßwitz“
„Der Zweite Weltkrieg geht zu Ende. Weit in
das faschistische Deutschland waren die Trup-
pen der Alliierten aus dem Osten und dem
Westen vorgerückt. Der Faschismus ging
seinem Untergang mit Riesenschritten entge-
gen. Auch Noßwitz wurde in das Kriegsge-
schehen einbezogen. 
Am 14. April 1945 war in den Nachmittags-
stunden ein immer lauter werdendes, dump-
fes, vom Westen kommendes Brummen zu
vernehmen. In dieses Brummen hinein mischte
sich das immer lauter werdende Rasseln von
Panzerketten. Die Panzer kamen auf der Stra-
ße 175 aus Richtung Tanne. Sie kamen rechts
und links der Welsche über bestellte und unbe-
stellte Felder, über die Welsche und auf der
Straße von Stollsdorf in gleicher Richtung
vorsichtig angerollt. Ab und zu feuerte ein
Panzer einige Schüsse ab. Es waren jedoch
nur Warnschüsse. Verletzte gab es nicht,
Gebäude wurden nicht beschädigt. Auf dem
Wasserbassin in Noßwitz standen ca. 12
Einwohner, um sich den Einmarsch anzuse-
hen. Plötzlich kamen Tiefflieger der Amerika-
ner über die Welsche hinweg gebraust. Einer
kam in Richtung Wasserbassin und feuerte
eine Maschinengewehrsalve ab. Getroffen
wurde keiner, es sollte ja auch nur eine
Warnung sein. In Windeseile waren alle
verschwunden. 
Inzwischen erfolgte der Einmarsch der Ameri-
kaner in Noßwitz. Der Einmarsch war richtig

ausgesprochen eine
Einfahrt, denn keiner
kam zu Fuß. Ein Teil
der Einwohner von
Noßwitz hatte sich in
die Keller begeben. In
den Gärten waren
weiße Tücher ausge-
legt, was ja nicht im
Sinne der SS war,
jedem war das
bewusst, der Krieg ist
verloren. Zu Ende war
jedoch noch nicht.
Eine Anzahl Hitlersol-
daten, welche in
Noßwitz waren, erga-
ben sich kampflos.
Damit war die Herr-
schaft des Faschis-
mus auch in Noßwitz
zu Ende. Die ersten
Befehle der Amerika-
ner legten von 19 Uhr
bis 6 Uhr die Sperr-

stunden fest. In dieser Zeit hatte sich kein
Einwohner außerhalb seiner Wohnung oder
des Hofes aufzuhalten. 
Eine Reihe Wohnungen mussten geräumt
werden, um die amerikanische Besatzungs-
truppe unterzubringen. Noßwitz war schon
vorher überfüllt von den Ausgebombten aus
Leipzig, Dresden und Chemnitz. Dazu kamen
noch die vor den aus dem Osten und Westen
heranrückenden Fronten geflüchteten Frauen,
Greisen und Kindern. Die amerikanischen
Soldaten unterstützten Familien mit mehreren
Kindern mit Lebensmitteln. 
Am 18. April, vier Tage nach dem Einmarsch,
war ich von Geringswalde kommend mitten in
dieses Lager geraten. Ich hatte jedoch von der
Kommandantur in Rochlitz eine Bescheini-
gung nach Breitenborn. Ohne dieses Papier
konnte ich noch in amerikanische Gefangen-
schaft kommen. Die Amerikaner waren gerade
dabei die Panzer auf Tieflader zu fahren und
abzurücken. Es war ja immer noch Krieg. 
Im dem Wald zwischen der Mulde und Noßwitz
hatte sich noch ein Rest einer SS-Einheit
verschanzt. In den ersten Tagen nach dem
Einmarsch gab es immer wieder Schießereien,
jedoch nicht mit schweren Waffen. Eine Woche
später gab es dann in einer Nacht einen
großen über Stunden dauernden Angriff der
Truppen der Amerikaner auf den Wald um den
Turm. In dieser Nacht wurde die SS endgültig
ausgeräuchert.“ /N.N., Abschrift 2 Seiten/

Ziel der Amerikaner war Rochlitz und 
die Muldenbrücke 
Die Stadt Rochlitz konnte fast kampflos einge-
nommen werden. Bürgermeister Starke soll
die ersten Panzer der Amerikaner mit weißer
Fahne empfangen und somit Rochlitz an die
Amerikaner übergeben haben, was ihm aller-
dings eine Fahrt durch Rochlitz am 15. April
1945 als Trophäe mit einer weißen Fahne auf
einem Panzer nicht ersparen konnte. 
Die Einnahme der Muldenbrücke verlief jedoch
nicht so problemlos und der erste Panzer
wurde von einem Panzerfaustschützen auf
dem Clemens-Pfau-Platz beschossen. Der
Panzer wurde nicht getroffen, dafür das Haus
Nr. 13 auf dem Clemens-Pfau-Platz. Aus der
von den Amerikanern erhoffte und schnelle
Einnahme der strategisch wichtigen Mulde-
brücke wurde nichts. Deutsche und ungari-
sche Soldaten hatten sich auf der gegenüber-
liegenden Seite verschanzt und verwickelten
die Amerikaner in ein heftiges Gefecht. Die
Amerikaner kamen vom Börner-Bäcker her auf
die Rochlitzer Muldebrücke und wurden von
der gegenüberliegenden Seite beschossen.
Staff Sergeant John R. Rutter wurde tödlich
getroffen und Corporal Chester C. Elliott durch
ein Phosphorgeschoss schwer verwundet.
Darauf in befahl der der Kommandeur den

Stadtnachrichten

Einnahme des Landkreises Rochlitz durch die 4. Panzerdivision der 
3. US-Armee 
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Rückzug und forderte Luftunterstützung an. 
Um weitere Verluste an Menschen und Materi-
al zu minimieren, hatte die Amerikaner hinter
der Scheune des Stadtbauern Schönfeld (exis-
tiert nicht mehr), hinter dem Wohnhaus
Lindenbergstraße 2, ihre Feldatillerie auf
gebaut und beschossen das feindliche Gelän-
de mit Luftunterstützung über die Stadt
hinweg. Zu den Verteidigern der Muldenbrü-
cke zählten unter anderen 50 Hitlerjungen, die
ihre Befehle und Waffen auf dem Hof der Deut-
schen Oberschule in Empfang genommen
hatten, wobei die Waffen nicht für alle reichten.
Drei Jugendliche, die noch rechtzeitig das
Kampfgebiet verlassen hatten, gerieten in
Krallap in amerikanische Gefangenschaft. Eine
weitere Gruppe von Hitlerjungen, darunter der
15-jährige „Volkssturmmann“ Egon Tippmann
(1929-1978), geriet nach der „Kapitulation an
der Brücke“ bei Theesdorf in amerikanische
Gefangenschaft. Der Kampf um die Muldebrü-
cke konnte dann verhältnismäßig schnell
beendet werden. Die deutschen und ungari-
schen gefallenen Soldaten wurden auf dem
Rochlitzer Friedhof bestattet.
Nachdem die umkämpfte Rochlitzer Mulde-
brücke eingenommen wurde, bildeten die
Amerikaner einen weiträumigen Brückenkopf
und stationierten im Rittergut Neutaubenheim
in Döhlen (im Zuge der Bodenreform abgeris-
sen) eine Nachrichteneinheit, deren Hauptauf-
gabe darin bestand, mit der vom Osten her
anrückenden Roten Armee Kontakt aufzuneh-
men.

US-Panzer auf der Rochlitzer Muldebrücke
1945

Erinnerungstafel an der Rochlitzer Mulde -
brücke - RGV2003

Die 6. Armored Division, die gemeinsam mit
Teilen der 76. Infantry Division Rochlitz einge-
nommen hatten, erreichten somit die in Jalta
vereinbarte Haltelinie „Zwickauer Mulde“ und
richteten ihr Divisionshauptquartier in der
Kreisstadt Rochlitz ein. „In der Stadt waren
schwerpunktmäßig Häuser geräumt worden,
für den Stab des Stadtkommandanten (am
Topfmarkt), für das Hauptquartier (Bahnhof-
straße, Schillingstraße), für den Artilleriestand-
ort mit Flugplatz (Umgebung Lindenbergstra-
ße, Am Anfang), für das US-Lazarett
(Bismarckstraße) und für den Kontrollpunkt
Muldenbrücke (Brückenstraße, Sophienplatz,
An der Bleiche). Dennoch campierten viele GI’s
in großen Zelten in der Nähe ihrer Fahrzeuge.“
/Baumbach, S. 37/
Östlich von Mittweida stand noch die Wehr-
macht und deshalb sicherten die Amerikaner
alle strategisch wichtigen Höhen um die Stadt.
Die Kontaktaufnahme mit der Roten Armee kam
am 6. Mai 1945 bei Waldheim zustande, wo
sich sowjetische und amerikanische Truppen
begegneten. In der Nacht vom 8. zum 9. Mai
1945 läuteten die letzten noch verbliebenen
Kirchenglocken der Petrikirche von Rochlitz 15
Minuten lang die bedingungslose Gesamtkapi-
tulation der deutschen Wehrmacht ein und
verkündete somit das Ende des Krieges. 
Das Treffen der Amerikaner mit einer sowjeti-
schen Militärdelegation im „Goldenen Löwe“ in
Rochlitz am 10. Mai legte die schrittweise
Besetzung des Gebietes östlich der vorläufi-
gen Demarkationslinie fest. Das gesamte
Gebiet östlich der Zwickauer Mulde wurde erst
zwischen dem 21. und 23. Mai 1945 besetzt,
nachdem die zum Teil mit Pferdekraft nachrü-
ckenden Sowjets heran waren. Ein mit „Ural“
gekennzeichneter Grenzstein auf der Südseite
des Rochlitzer Bergwaldes zeugt von einem
Lager der sowjetischen Soldaten. Eine Zeit
lang patrollierten an den Ufern der Mulde auf
der einen Seite auf Trampelpfaden die Ameri-
kaner und auf der anderen Seite die Sowjets.
„Zu beiden Seiten der Mulde sammelten die
Besatzungsmächte versprenge deutsche
Soldaten ein, die auf dem Weg in die Heimat
versuchten das natürliche Hindernis zu über-
winden.“ /Baumbach, S. 71/ Die Alliierten
verhandelten über die Demarkationslinie und
es fanden im Rittergut Neutaubenheim in
Döhlen Verhandlungen zwischen der sowjeti-
schen Feldkommandantur in Aitzendorf und
der US-Kommandantur in Döhlen statt. Die

Amerikaner waren beeindruckt von dem
Durchhaltewillen und den militärischen Leis-
tungen der Roten Armee und zollten ihren
östlichen Verbündeten großen Respekt. 

Die Demarkationslinie verschiebt sich
„Vom 1. bis 4. Juli 1945 verschoben sich die
Demarkationslinien gemäß der von den Alliier-
ten vereinbarten Gebietsaufteilung.“ /Baum-
bach S. 101/ Am 1. Juli 1945 zogen die Ameri-
kaner aus Rochlitz verhältnismäßig schnell und
geordnet ab und die sowjetische Besatzungs-
macht übernahm das Kommando. Der für
Rochlitz eingesetzte sowjetische Stadt- und
Kreiskommandant hatte seine Feldkomman-
dantur in Aitzendorf. Im Saal des Gasthofes
Zettlitz (existiert nicht mehr) war die Truppe
untergebracht, später in Penna. Weitere Mann-
schaftsquartiere befanden sich in Hohenkir-
chen (Gasthof Heiterer Blick) mit 160 Mann
und 80 Pferden und in Döhlen/Zaßnitz
(Knochenmühle). „Merkwürdigerweise blieb
die Mulde trotz des Abzugs der US-Truppen
de facto auch weiterhin Demarkationslinie.
Das Muldeufer und sämtliche Brücken wurden
nach wie vor streng bewacht.“ /Baumbach, S.
88/ Die Bewachung der Flussübergänge
wurde erst am 26. Juli 1945 aufgehoben. 
Am 1. Juli 1945 um 11.50 Uhr erfolgte die
Übergabe von Rochlitz an die Sowjets. Am
Rathaus hatte man drei rote Fahnen und ein
rotes Tuch mit der Aufschrift „Wir grüßen die
siegreiche Rote Armee, insbesondere den
Marschall Stalin“. Die Soldaten der Roten
Armee zogen mit kleinen Holzwagen, die von
Panjepferden gezogen und zu Fuß in Rochlitz
ein. Lediglich am Ende kamen ein paar LKW
und Jeeps. Es war die Vorhut. Wenig später
kamen die ersten gepanzerten Fahrzeuge über
die Muldebrücke und ganze Kolonnen von
Soldaten der Roten Armee zu Fuß. Sie wurden
zum Teil vom 2. bis 26. Juli 1945 in der Ober-
schule einquartiert. 

Rathaus von Rochlitz als sowjetische Stadt-
und Kreiskommandantur 1945

In den ersten Tagen der sowjetischen Besat-
zung gab es „Beschäftigungen“ für die Roch-
litzer Bevölkerung. Mehrfach musste von den
Rochlitzer Einwohnern der Markt gekehrt und
gespritzt und die Straßen gefegt und vom
Unkraut befreit werden. Am 13. Juli 1945
mussten alle deutschen Soldaten, die zwei
Jahre und länger eingezogen waren, sich auf
der Reitbahn (heute Sportplatz) mit zwei bis
drei Tagen Marschverpflegung einfinden, um
unter der Regie der sowjetischen Geheimpoli-
zei zu Wiedergutmachungsarbeiten ins Unge-
wisse zu marschieren.

Stadtnachrichten

Brigadegeneral Georg W. Read Jr. mit einem
sowjetischen Oberst nach dem Treffen Anfang
Mai 1945 im Rochlitzer Hotel „Goldener Löwe“
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Die Hungersnot in den Städten war groß. Es
ging bei vielen Einwohnern ums nackte Über-
leben. Die letzte von der Naziadministration

herausgegebenen Lebensmittelkarte vom 9.4.
– 24.4.1945 war auf Grund der Kriegsereignis-
se nur bedingt einlösbar. Die erste Lebensmit-
telkarte des Landkreises Rochlitz galt vom
28.5.-24.6.1945. Es konnten Lebensmittel
einen Monat lang nur auf dem Schwarzmarkt
oder durch Schieberei (Ware gegen Ware) und
bei den Großstädtern durch „Hamstern“
(Tausch von Gebrauchsgegenständen gegen
Lebensmittel bei den Bauern) erstanden
werden, obwohl es darauf hohe Strafen gab.
Im Oktober 1945 wurde der Schwarzmarkt
durch die sowjetische Geheimpolizei abgelöst
und der freie Markt eröffnet.
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der Amerikaner in Noßwitz. Typoskript 2
Seiten, 14.4.1945 
/3/ Baumbach, Udo (2014): Schloss Rochlitz
und die sowjetische Geheimpolizei. Sax Verlag
2014, S. 19-90
/4/ Krause, Sven (2025): Gedächtnisbericht
zum Treffen mit amerikanischen Kriegsvetera-
nen im Jahre 2003

Bildnachweis
N.N.: Abb. 1: (ohne Angabe in Quelle 1, S. 31)
The Super Sixth (amerikanische Zeitschrift):
Abb. 2 (in Quelle 1, S. 27)
Armored Attacker (amerikanischer Kampfbe-
richt): Abb. 4 (in Quelle 1, S. 34)
Rochlitzer Geschichtsverein: Abb. 3; 5;6

Dr. Wolfgang Richter, Noßwitz
Mitglied des Rochlitzer Geschichtsvereins e. V.

Stadtnachrichten

Ablösung des Schwarzmarktes in Rochlitz auf
dem Clemens-Pfau-Platz durch die sowjeti-
sche Geheimpolizei - Eröffnung des freien
Marktes Ende Oktober 1945
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Apothekennotdienst

HINWEIS: Der Notdienst beginnt 
8 Uhr und endet 8 Uhr am Folgetag.

20.03.2025      C 1
21.03.2025      C 16
22.03.2025      C 3
23.03.2025      C 4
24.03.2025      C 5
25.03.2025      C 6
26.03.2025      C 7
27.03.2025      C 8
28.03.2025      C 9
29.03.2025      C 10
30.03.2025      C 8
31.03.2025      C 12
01.04.2025      C 13
02.04.2025      C 14
03.04.2025      C 15
04.04.2025      C 2
05.04.2025      C 17
06.04.2025      C 18
07.04.2025      C 19
08.04.2025      C 20

* Alle Angaben ohneGewähr

C 1 Apotheke am Markt • Markt 16 
04654 Frohburg • 034348 51362

C 1 Chemnitztal-Apotheke • Schweizerthaler Str. 1
09249 Taura • 03724 3272

C 2 Schwanen-Apotheke • Markt 14
09217 Burgstädt • 03724 14749

C 3 Sonnen-Apotheke • Str. d. Freundschaft 31
04654 Frohburg • 034348 53622

C 3 Neue Paracelsus-Apo. • Leipziger Str. 9-11
09232 Hartmannsdorf • 03722 5987500

C 4 Apo. im Ärztehaus • Ludwig-Richter-Str. 10
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 87776

C 5 Sonnen-Apotheke • Fr.-Marschner-Str. 49
09217 Burgstädt • 03724 15772

C 6 Apotheke am Stadtpark • Robert-Koch-Str. 6
04643 Geithain • 034341 42930

C 7 Neue Apotheke • Chemnitzer Str. 16
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 92092

C 8 Linden-Apotheke • August-Bebel-Str. 1
04643 Geithain • 034341 44550

C 9 Rosen-Apotheke • Frohnbachstr. 26
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 92072

C 10 Löwen-Apotheke Geithain • Leipziger Str. 7
04643 Geithain • 034341 42360

C 11 Kronen-Apotheke • Jägerstr. 9
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 73570

C 12 Marien-Apotheke • Am Ring 1
09328 Lunzenau • 037383 6208

C 13 Elefanten-Apotheke • Ahnataler Platz 1
09217 Burgstädt • 03724 3007

C 14 Löwen-Apotheke Penig • Markt 14
09322 Penig • 037381 80269

C 15 Moritz-Apotheke • Moritzstr. 18
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 83655

C 16 Brücken-Apotheke • Brückenstr. 13
09322 Penig • 037381 5688

C 17 Mozart-Apotheke • Waldstr. 18
09322 Penig • 037381 85297

C 18 Merkur-Apotheke • Bismarckstr. 4 a
09306 Rochlitz • 03737 42395

C 19 Einhorn-Apotheke • Rathausstr. 22
09306 Rochlitz • 03737 42077

C 20 Beethoven-Apotheke • Leipziger Straße 23 A/B
09232 Hartmannsdorf • 03722 8904871

C 21 Löwen-Apotheke Waldenburg • Markt 3
08396 Waldenburg • 037608 3203

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Sa, 22.03.2025 09:00 – 11:00 Uhr Hainichen
So, 24.03.2025 09:00 – 11:00 Uhr Hainichen
Praxis Dr. med. dent. Ulrike Stollberg
Barrierefrei
Frankenberger Str. 20, 09661 Hainichen
037207 2606
Rufbereitschaft 22.03.2025 07:00 Uhr –
24.03.2025 07:00 Uhr 

Sa, 29.03.2025 09:00 – 11:00 Uhr Mittweida
So, 30.03.2025 09:00 – 11:00 Uhr Mittweida
Praxis Dipl.-Stom. Beate Heilmann
Poststr. 21, 09648 Mittweida
03727 979444, www.zahnarzt-heilmann.de
Rufbereitschaft 29.03.2025 07:00 Uhr –
31.03.2025 07:00 Uhr 

Sa, 05.04.2025 09:00 – 11:00 Uhr Frankenb.
So, 06.04.2025 09:00 – 11:00 Uhr Frankenb.
Praxis Jessica Aurich
August-Bebel-Str. 6, 09669 Frankenberg
037206 2314
Rufbereitschaft 05.04.2025 07:00 Uhr –
06.04.2025 07:00 Uhr 

Sa, 12.04.2025 09:00 – 11:00 Uhr Mittweida
Praxis Dr. Birgit Hinkelmann
Leisnigerstr. 29, 09648 Mittweida
03727 603906
Rufbereitschaft 12.04.2025 07:00 Uhr –
13.04.2025 07:00 Uhr 

So, 13.04.2025 09:00 – 11:00 Uhr Frankenb.
Praxis Dr. Caroline Richter
Humboldtstr. 31, 09669 Frankenberg
037206 2281, www.oralchirurgie-richter.de
Rufbereitschaft 13.04.2025 07:00 Uhr –
14.04.2025 07:00 Uhr 

Fr, 18.04.2025 09:00 – 11:00 Uhr Hainichen
Praxis Antje Walke
Bahnhofstr. 1, 09661 Hainichen
037207 2526
Rufbereitschaft 18.04.2025 07:00 Uhr –
19.04.2025 07:00 Uhr 

Sa, 19.04.2025 09:00 – 11:00 Uhr Frankenb.
Praxis Dr. med. dent. Sybille Wetzig
Barrierefrei
Albert-Schweitzer-Str. 23, 09669 Frankenberg
037206 889880
Rufbereitschaft 19.04.2025 07:00 Uhr –
20.04.2025 07:00 Uhr 

So, 20.04.2025 09:00 – 11:00 Uhr Lichtenau
Praxis Dr. med. dent. Julia Hoffmann
Barrierefrei 
Unterer Grenzweg 2a, 09244 Lichtenau
037208 2206 
Rufbereitschaft 20.04.2025 07:00 Uhr –
21.04.2025 07:00 Uhr 

Mo, 21.04.2025 09:00 – 11:00 Uhr Kriebstein
Praxis Dr. med. dent. Carolina Urban
Robert-Koch-Str. 6, 09648 Kriebstein
034327 92259
Rufbereitschaft 21.04.2025 07:00 Uhr –
22.04.2025 07:00 Uhr 

Sa, 26.04.2025 09:00 – 11:00 Uhr Hainichen
Praxis Dr./Med. Univ. BUDAPEST Jürgen
Grießmann, Schulstr. 4, 09661 Hainichen
037207 51694
Rufbereitschaft 26.04.2025 07:00 Uhr –
27.04.2025 07:00 Uhr 

So, 27.04.2025 09:00 – 11:00 Uhr Rossau
Praxis Claudia Böhm
Barrierefrei
Hauptstr. 20 A, 09661 Rossau
03727 91808
Rufbereitschaft 27.04.2025 07:00 Uhr –
28.04.2025 07:00 Uhr 

Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
presse/notdienstsuche-presse/ 
im Landkreis Mittelsachsen und 
Notdienstkreis Mittweida/Hainichen/
Frankenberg zu finden.
Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste der
Tagespresse zu entnehmen. 

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Über die Einsatzzentrale des kassenärztlichen
Bereitschaftsdienstes, Tel. Nr. 116 117 kann
der diensthabende Arzt bzw. die diensthabende
Praxis erfragt werden. Für lebensbedrohliche
Zustände, wie Bewusst losigkeit, heftiger Brust-
schmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutun-
gen sowie schweren Unfällen ist der Rettungs-
dienst zuständig und rund um die Uhr über den
Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

09.04.2025      C 1
10.04.2025      C 2
11.04.2025      C 3
12.04.2025      C 4
13.04.2025      C 5
14.04.2025      C 6
15.04.2025      C 7
16.04.2025      C 8
17.04.2025      C 9
18.04.2025      C 10
19.04.2025      C 11
20.04.2025      C 12
21.04.2025      C 13
22.04.2025      C 14
23.04.2025      C 15
24.04.2025      C 16
25.04.2025      C 17
26.04.2025      C 18
27.04.2025      C 19
28.04.2025      C 20

Schiedsstelle der Großen Kreisstadt Rochlitz und der Gemeinden Königsfeld, Seelitz und Zettlitz

Die nächsten Beratungsgespräche sind am Donnerstag, dem 27.03.2025 sowie am Donnerstag, dem 24.04.2025.

Die Beratungen finden jeweils in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus Rochlitz, Markt 1, Beratungsraum (2. OG), statt.

Madeleine Schilde, Friedensrichterin
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Komposteraktion der EKM 
startet am 8. April 2025

Ob Kartoffelschale oder Apfelgriebs: Bioabfälle sind wertvoll. Sie können
einfach und in einer überschaubaren Zeitspanne zu Komposterde verarbei-
tet werden, die wiederum als Bodenverbesserer und Dünger eingesetzt
werden kann. Um die Selbstverwertung eigener Bio- und Gartenabfälle im
Landkreis Mittelsachsen zu fördern, verteilt die EKM am 08., 10. und 
16. April 2025 kostenfreie Holzlattenkomposter (solange der Vorrat reicht).

An folgenden Tagen und Orten werden die Komposter abgegeben:
- 08. April 2025 am Wertstoff Roßwein OT Hohenlauft (16-18 Uhr)
- 10. April 2025 am Wertstoffhof Mittweida (17-19 Uhr)
- 16. April 2025 am Wertstoffhof Freiberg (17-19 Uhr)

Wichtig: Pro Haushalt und Jahr ist nur ein Holzlattenkomposter erhält-
lich, Vollmachten o. ä. werden nicht akzeptiert. Es besteht kein Anrecht
oder Garantie auf einen Komposter, die Verteilung erfolgt nur solange
der Vorrat reicht. Die Ausgabe erfolgt nicht vor den angegebenen Start-
zeiten, bitte stellen Sie sich nicht vorher an. Bitte halten Sie die Zufahr-
ten und Verkehrswege vor Ort frei. Die Vergabe erfolgt kostenfrei und
unter Rechtsausschluss. Sollte es zu Änderungen kommen, erhalten Sie
nähere Informationen vorab unter www.ekm-mittelsachsen.de.

EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH

Der Bürgerpolizist – 
Ihr Ansprechpartner vor Ort

Die zuständige Bürgerpolizistin für die Stadt
Rochlitz ist Polizeihauptmeisterin Sandra
Merkel. Telefonisch zu erreichen unter: 03737
789-280. Das Polizeirevier Rochlitz ist ständig
zu erreichen unter: 03737 789-0

Zu den Aufgaben des Bürgerpolizisten
gehört u. a.:
• Kontakte zu Bürgern, Bürgergruppen,

privaten und staatlichen Einrichtungen,
Begegnungsstätten u. ä. aufnehmen und
zu pflegen

• regelmäßige Kontrollen im Stadtgebiet
• Aufnahme von Anzeigen
• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten
• Prävention
• Übermittlung von festgestellten Mängeln an

die zuständigen Stellen und Einrichtungen
• Kontaktaufnahme und -pflege mit Bürgern,

Bürgergruppen, Vereinen, staatlichen,
privaten und kirchlichen Einrichtungen

Die Zuständigkeit erstreckt sich über die Stadt
Rochlitz und die Gemeinden Königsfeld und
Zettlitz. Das zuständige Polizeirevier für Roch-
litz befindet sich in Rochlitz: Polizeirevier
Rochlitz, Friedrich-August-Str. 2a, 09306
Rochlitz, Tel. 0 37 37 / 789 0
Jeden ersten Dienstag im Monat findet von
13.00 bis 14.00 Uhr eine Bürgersprechstunde
im Polizeirevier Rochlitz statt. Jeden ersten
Donnerstag im Monat findet von 10.00 bis
11.00 Uhr eine Bürgersprechstunde am Stand-
ort Rathaus Rochlitz, Markt, gemeinsam mit
dem Ordnungsamt der Stadt Rochlitz, statt.

Unter nachfolgendem Link erreichen Sie die
Onlinewache der Sächsischen Polizei: 
https://www.polizei.sachsen.de/onlinewache/
onlinewache.aspx

Versicherungskennzeichen 
für das Verkehrsjahr 2025/2026 

Ab 1. März 2025 wird wieder ein neues Versicherungskennzeichen benötigt. Für das Versiche-
rungsjahr 2025/2026 wird das Versicherungskennzeichen die Farbe Grün haben.  

Wann wird ein Versicherungskennzeichen benötigt? 

Sobald die Höchstgeschwindigkeit von 6 km/h überschritten wird, muss auch für diese Fahrzeu-
ge eine Haftpflichtversicherung abgeschlossen und ein Versicherungskennzeichen angebracht
werden. Mofas, Mopeds, Mokicks, E-Scooter und Segways mit unterschiedlichen Antriebsvari-
anten dürfen nur mit aktuellem Versicherungskennzeichen in den Verkehr gebracht werden.   
Auch bei Fahrrädern mit Elektromotor kann ein Versicherungsschutz erforderlich sein. Das Pede-
lec unterscheidet sich zum S-Pedelec wie im Folgenden dargestellt.   
Bei dem Pedelec unterstützt der Motor die Tretbewegung des Fahrers bis maximal 25 km/h.
Rechtlich ist diese Variante dem normalen Fahrrad gleichgestellt. Es braucht daher kein Versiche-
rungskennzeichen. Anforderungen zur Teilnahme am öffentlichen Straßenverkehr sind eindeutig
geregelt. 

Diese beinhalten: 
• zwei voneinander unabhängige Bremsen
• eine Klingel
• Beleuchtung vorn durch einen weißen Reflektor (Akkubetrieb) sowie hinten durch einen roten

Reflektor (Akkubetrieb). Ein Dynamo ist seit 2013 nicht mehr zwingend vorgeschrieben. 
• 4 gelbe Speichenreflektoren (Katzenaugen)
• rutschfeste und festverschraubte Pedale, die mit 2 Pedalreflektoren ausgestattet sind

Das S-Pedelec hat eine Tretunterstützung bis zu einer Höchstgeschwindigkeit von 45 km/h und
gilt somit als Kleinkraftrad, welches mittels Versicherungskennzeichen für das aktuelle Verkehrs-
jahr ausgestattet sein muss. Ebenso ist der Führerschein der Klasse AM erforderlich und es
besteht eine Helmpflicht. 
Verstöße bezüglich der verkehrssicheren Ausstattung, wie beispielsweise Bremsen oder
Beleuchtung, sind in der StVZO geregelt und mit Verwarngeldern zu ahnden.   
Fehlt der Versicherungsschutz für ein S-Pedelec oder eines der anderen aufgeführten Fahrzeuge,
ist dies eine Straftat nach dem Pflichtversicherungsgesetz. Dies kann mit einer Geld- oder sogar
Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr geahndet werden. Zusätzlich droht der Entzug der Fahrerlaub-
nis.  

Ihre Bürgerpolizistin 
Sandra Merkel, Polizeihauptmeisterin

Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz mit den Gemeinden Königsfeld, Seelitz und Zettlitz
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Welchen Beitrag können Sie zur nachhaltigen Unterstützung 
von Natur und Umwelt leisten? Wir suchen Ihre Projektidee!

Die LEADER-Region Land des Roten Porphyr startet den 7. Ideenwettbewerb

Am 27. Februar 2025 startet ein neuer Ideenwettbewerb im Land des
Roten Porphyr. „Dabei rücken wir diesmal die Themen Natur und
Umwelt in den Mittelpunkt“, erzählt Regionalmanagerin Ilke Schulz. „Der
Schwerpunkt soll insbesondere auf Aspekten der Nachhaltigkeit liegen
und sehr gerne sollen Kinder und Jugendliche mit in die Projekte einbe-
zogen werden.“
Der Projektantrag zum Ideenwettbewerb ist bis spätestens 15. April
2025 und ausschließlich digital per E-Mail an foerderung@ 
porphyrland.de zu senden.

Was gibt es zu gewinnen?
Die LEADER-Region Land des Roten Porphyr stellt Preisgelder in Höhe
von insgesamt 30.000 Euro zur Verfügung. Die Jury hat die Möglichkeit,
die Preisgelder zu staffeln und besonders gute Ansätze z. B. mit Sonder-
preisen zu prämieren.

Teilnahmebedingungen
Teilnahmeberechtigt sind gemeinnützige Vereine sowie Initiativen, aber
auch Kindertageseinrichtungen, Horte, Jugendclubs und Jugendgrup-
pen aus der Region. Die Antragstellung muss zwingend über eine juristi-
sche Person, das heißt ggfs. über einen Verein, eine Kommune oder eine
Kirchgemeinde erfolgen.

• Die Ideengeber müssen in den Kommunen Burgstädt, Claußnitz,
Erlau, Frohburg, Geithain, Hartmannsdorf, Königsfeld, Königshain-
Wiederau, Lunzenau, Mühlau, Penig, Rochlitz, Seelitz, Taura, Wech-
selburg und Zettlitz aktiv bzw. ansässig sein.

• Es dürfen nur Ideen eingereicht werden, die bisher noch nicht umge-
setzt und noch nicht begonnen wurden.

• Die Ideen sollten kreativ und vor allem auch umsetzbar sein.
• Jeder Verein/jede Initiative darf sich nur mit einer Idee beteiligen.
• Das Projekt muss so beschrieben werden, dass die Gemeinnützig-

keit erkennbar ist.

• Wir wünschen uns, dass die Idee innerhalb von einem Jahr umge-
setzt wird.

Bewertung
Die Jury setzt sich aus Mitgliedern des Koordinierungskreises, des
Entscheidungsgremiums für unsere LEADER-Region, bzw. unserer
Lokalen Aktionsgruppe zusammen. Die Bewertung erfolgt unter
Ausschluss der Öffentlichkeit. Ein Rechtsanspruch auf das Preisgeld
besteht nicht, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bewertungsmaßstäbe und Kriterien
Unter dem Fokus der Wettbewerbsziele werden folgende Details bewer-
tet:
• Gesamteindruck des Wettbewerbsbeitrages
• Innovation, Originalität und Kreativität
• Nachhaltigkeit, Umsetzbarkeit und Realisierungschancen
• Zielgruppen
• Angebote und Vielfalt
• Kooperation und Vernetzung

Preisverleihung und Veröffentlichung
Die Preisverleihung erfolgt öffentlichkeitswirksam voraussichtlich Ende
Mai 2025. Die Wettbewerbssieger werden dazu schriftlich eingeladen.
Prämierte Wettbewerbsideen werden auf der Internetseite des Land des
Roten Porphyr dargestellt.

Abgabe der Wettbewerbsbeiträge
Der Projektantrag zum Ideenwettbewerb ist bis spätestens 15. April
2025 und ausschließlich digital per E-Mail an foerderung@ 
porphyrland.de zu senden.

Für die Darstellung der Projektidee muss das bereitgestellte Formular
verwendet werden.

Erleichterungen beim Bauen und Sanieren für Familien

Bauinteressierten bietet das Landratsamt Mittelsachsen umfassende Informationen zum ländlichen Bauen – für Neubau, Sanierung oder Umnut-
zung im Bestand.   

Digitale Informationsplattform für Baukultur und Grüngestaltung
Die Entwicklung der Bevölkerung sowie auch die wirtschaftlichen
Bedingungen wandeln sich. Das stellt die Region vor die Herausforde-
rung, zum einen die gewachsenen Ortsbilder und traditionellen Sied-
lungslandschaften zu bewahren und zum anderen moderne Wohn- und
Lebensbedürfnisse zu berücksichtigen. Beide Aspekte werden mit der
Bau- und Grünfibel zusammengebracht und damit Unterstützung für
private Bauinteressierte, Kommunen, Planer und Bauausführende
ermöglicht.
Diese Plattform auf der Internetseite der Nestbau-Zentrale www.nest-
bau-mittelsachsen.de gibt anwenderfreundliche Informationen zu
mittelsächsischen Bauleitlinien, Anregungen und Tipps zum Bauen und
Sanieren von Wohnhäusern und Anlegen von Grünflächen. Auf einer
interaktiven Karte sind zu jedem mittelsächsischen Ortsteil baukulturelle
Merkmale wie die Typik der Siedlungsform, der Grünstruktur oder regio-
nale Bauweisen und Baustoffe aufgeführt. Mit diesem Wissen können

oft langwierige Behördengänge eingekürzt und die neue oder alte
Heimat kennengelernt werden. Beispiele zeigen weiterhin erfolgreiche
Baumaßnahmen in der Region auf. Eine weitere Karte bietet die prakti-
sche Kontaktsuche zu mittelsächsischen Betrieben rund um das Spek-
trum der Baukultur und Grüngestaltung.

Individuelle Unterstützung durch die Nestbau-Zentrale
Neben diesen virtuellen Angeboten bietet die Nestbau-Zentrale als
kostenfreie Servicestelle im Landratsamt bedarfsgerechte Unterstüt-
zung beim Bauen und Sanieren, zeigt Netzwerke,
Veranstaltungen und Fördermöglichkeiten auf. 
Für ein persönliches Informationsgespräch steht
Interessierten auch Nestbau-Koordinatorin 
Helen Bauer zur Verfügung – via E-Mail info@
nestbau-mittelsachsen.de oder per Telefon unter
03731 799-1491.

Anzeige(n)
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Fundsachen

Im Fundbüro der Stadt Rochlitz wurden folgende Fundsachen abgege-
ben
- Schwarze Sporttasche
- Schwarze Jacke
- 1 Brille
- 1 braune Geldbörse
- 1 braune Schlüsseltasche
- 1 schwarze Schlüsseltasche
- Speicherkarte
- Diverse einzelne Schlüssel

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro Frau Vogel-
sang, Tel.: 03737 783-132 bzw. per E-Mail an j.vogelsang@rochlitz.de

Nächste Blutspendetermine:

25.03.2025 Johann-Mathesius-Gymnasium
Seminarstraße 1, Rochlitz 14:00–18:00 Uhr

14.04.2025 Bürgerhaus
Leipziger Str. 15, Rochlitz 15:00–19:00 Uhr

* Änderungen vorbehalten

Amt für Stadtentwicklung und Bauen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Seepferdchenkurse

Auch in diesem Jahr finden wieder Seepferdchenkurse im Freibad
Rochlitz statt: 

1. Kurs: 30.06.2025 – 11.07.2025, jeweils täglich von 08:30 – 09:30 Uhr
2. Kurs: 14.07.2025 – 25.07.2025, jeweils täglich von 08:30 – 09:30 Uhr
3. Kurs: 28.07.2025 – 08.08.2024, jeweils täglich von 08:30 – 09:30 Uhr

Alle Kinder, die das Schwimmen erlernen möchten, sind dazu herzlich
willkommen. 

Die Anmeldeformulare können ab März im Freibad, Brückenstraße 20 in
Rochlitz, abgeholt werden. 

Wir wünschen jedoch schon jetzt allen Badegästen viel Vergnügen beim
Anbaden und freuen uns auf eine gute Saison. 

Frank Dehne 
Oberbürgermeister 

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Senioren

Alt und Jung in besten Händen 

Bingo und Zirkusfreuden in der SSG Rochlitz

Im Pflegeheim SSG Rochlitz gibt es jede Woche einen festen Termin, den keiner verpassen möchte: das tradi-
tionelle Bingo am Freitag. Die Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich bereits Tage im Voraus auf die gemüt-
liche Runde, bei der nicht nur das Mitfiebern und die gute Laune im Mittelpunkt stehen, sondern auch die klei-
nen Preise, die es zu gewinnen gibt. Besonders heiß begehrt sind die süßen Belohnungen – Schokolade und
ein Gläschen Eierlikör – die den ersten drei Plätzen vorbehalten sind. Viele haben längst ihre Stammplätze und

eine liebevolle Routine entwickelt,
die das Bingo zu einem Highlight
der Woche macht.
Doch im Februar gab es neben dem
Bingo noch ein weiteres Spektakel:
Der Zirkus Ramon Hein besuchte
die SSG Rochlitz und brachte Akro-
batik, Jonglage und jede Menge
Lachen mit. Die Vorstellung war ein
buntes Erlebnis für alle Generatio-
nen, denn nicht nur die Bewohne-
rinnen und Bewohner des Pflege-
heims und die Gäste der Tagespfle-
ge waren dabei – auch die Kinder
des Kindergartens Glücksboten
schauten gespannt zu und applau-
dierten begeistert.

Weiberfasching in der Tagespflege

Am 27.02.2025 – zum Weiberfasching kamen
die Gäste der Tagespflege gut gelaunt und
kostümiert zu uns, denn ein jeder wusste,
dieser Tag bringt einige Überraschungen.
Begonnen wurde mit einem tollen Karnevals-
frühstück, bestehend aus vielen Leckereien.
Die Tagespflegegäste gönnten sich ein Gläs-
chen – sangen, schunkelten und genossen den
schönen Vormittag mit Musik von Daniel Gläser

Vorbereitung Oma-Opa-Tag 

Die Krippenkinder vom Kindergarten „Glücksboten“ gestal-
ten für den Oma- und Opa-Tag im März 2025 eine Einla-
dung. Dabei tupsen sie mit ihrem kleinen Fingern in Farbe
und drücken sie danach auf ein Blatt Papier. Natürlich ist es
damit nicht getan, die kleinen Finger wandern auf und ab,
auf dem Tisch und manchmal ins Gesicht. Kinder leben
kreativer als die Erwachsenen. In alle Richtungen strecken
Kleinkinder ihre Antennen, ihre Fühler, auch ihre Füße aus,

um die Welt zu erkunden. Kinder gehören mit ihren fantasievollen, schöpferischen Ideen und ihrer
Entdeckerfreude zu den Künstlern dieser Welt.

Frohe Ostern
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Senioren

Senioren für Rochlitz aktiv

6 Jahre Seniorenrat Rochlitz – fast drei Jahre Generationentreff Markt 13 – 
fünf Jahre Tafelausgabe – eine Erfolgsgeschichte, auf die wir alle stolz sein können!

Gern berichten wir hier über die Entwicklung des Seniorenrates, über die vielfältigen Aktivitäten und Veranstaltungen, an denen Sie, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, teilnehmen. Waren es am Anfang nur wenige Interessenten, die unseren Einladungen folgten, sind unsere Angebote heute gut
besucht und nicht selten ausgebucht. Mit unseren Halbjahresflyern haben wir eine zusätzliche Möglichkeit der Information und Planung geschaffen,
die sehr gut angenommen wird. Wir Seniorinnen und Senioren möchten, dass das auch in Zukunft so bleibt, dass wir noch mehr auch auf Ihre
Wünsche eingehen können.

Das Durchschnittsalter im Seniorenrat beträgt 76,8 Jahre – daraus ergibt sich folgerichtig der Wunsch, jüngere Interessenten zu finden, die bei
und mit uns aktiv sein wollen. Vielleicht haben Sie Lust und freie Zeit, sich ehrenamtlich zu engagieren – dann melden Sie sich bitte bei uns.
In einem persönlichen Gespräch werden wir schnell herausfinden, ob und wie wir zusammenfinden können.

Im Monat Februar haben viele zu den regelmäßig stattfindenden Veranstaltungen den Weg in den Treff gefunden. Besonders gelungen war das
zweite Generationenfrühstück am 25.02.25. Mit viel Liebe bereiteten wir das Frühstück vor und freuten uns über 12 Gäste, die in gemütlicher
Runde und bei angeregten Gesprächen gemeinsam Zeit verbrachten. Dass dies zu einer Tradition werden soll, eint die Besucher. Deshalb kann man
die weiteren Termine für das erste Halbjahr über einen Flyer am Generationentreff für sich fest einplanen. Im April sehen wir uns wieder und hoffen
auf Ihre Neugier.

Der Monat März bietet Veranstaltungen, die sicher für viele schon jetzt auf dem Plan stehen. Wenn
der Anzeiger erscheint, ist bereits unsere Frauentagsfeier am 08.03.25 nur noch in Erinnerung
gegenwärtig. Darüber berichten wir im nächsten Anzeiger.

Am 10.03.25 wollen wir uns fit machen im Umgang mit Fake News. Die Veranstaltungen mit
Medienchamäleon sind immer gefragt und wir hoffen auch diesmal auf viele Neugierige.

Mittlerweile wird das Gedächtnistraining mit Jacqueline gut angenommen, verträgt aber noch
mehr Teilnehmer. 90 Minuten nachdenken, kombinieren, viel merken und miteinander bespre-
chen, auch dem anderen helfen – das macht Freude. Probieren Sie es aus, es wird Ihnen gefallen.

Besonders möchten wir auf die Veranstaltung mit der Verbraucherzentrale am 26.03.25 hinwei-
sen. „Lecker essen mit kleinem Budget“ - ein hoch aktuelles und interessantes Thema, das alle
ansprechen sollte. Sie dürfen gespannt sein, was da alles möglich ist, welche einfachen Möglich-
keiten es doch gibt, den eigenen Geldbeutel zu „entlasten“, ohne auf vieles verzichten zu müssen.
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Neu – Neu – Neu !

Nicht nur geistige Fitness, sondern auch unbedingt körperliche Ertüchtigung sind uns wichtig.
Deshalb möchten wir eine neue sportliche Möglichkeit für Seniorinnen und Senioren 70+ organi-
sieren. Einmal pro Woche für eine Stunde sich leicht, aber ganz gezielt bewegen, Gleichgewicht

üben, sportlich aktiv sein, dem Alter entsprechend – dabei nicht den Spaß und die Freude an Bewegung vergessen – das soll das Ziel der Teilnehmer
werden. Wir möchten Sie deshalb dafür interessieren und Sie bitten, sich bei uns zu melden, wenn Sie gern Teil der Sportgruppe sein möchten. Ihr
Interesse können Sie über den Briefkasten Markt 13 oder unsere Mail: seniorenratRL1@web.de bis 30.04.25 an uns leiten. Danach wird es eine
kleine Info-Veranstaltung geben und dann starten wir.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, Geburtstage und Ehrentage sind Höhe-
punkte für jeden. Der Seniorenrat gratuliert Ihnen zu Ihrem besonderen
Fest – oder Feiertagen im Monat März. Wir wünschen Ihnen alles Gute,
vor allem Gesundheit, körperliche und geistige Fitness und eine gute
Zeit mit Ihren Familien, Freunden und Bekannten.

Für alle, die mit uns Kontakt suchen oder sich bei uns mit Vorschlä-
gen oder Anmeldungen zu Veranstaltungen melden wollen – hier
unsere Kontakte: Briefkasten, Generationentreff Markt 13, E-Mail:
seniorenratRL1@web.de.

Seniorenrat Rochlitz
Elly Martinek

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Veranstaltungen

„Rochlitz dreht am Rad“

Beim ersten Regionalmarkt am 05.04.2025 nehmen u.a. der ADFC (Allgemeiner deutscher Fahr-
radclub e.V.) und die TVS Trabantvermietung Sachsen teil. Außerdem wird der Hochradweltmeis-
ter Helmut Arnold mit seinem Hochrad über den Markt radeln. Es wird eine Ausstellung von Fahr-
rädern aller Art geben und ein Glücksrad mit tollen Preisen. 

Für gute Unterhaltung sorgt die Folkgemeinschaft Gera.

Regionale Unternehmen aufgepasst:

Erstmals bieten wir in diesem Jahr auch regionalen Unternehmen die Möglichkeit einer
Präsentation, wofür diese sich gern anmelden dürfen. Wir sehen es als Unterstützung und
Werbemöglichkeit unserer Gewerbetreibenden. Es gibt noch freie Plätze. 

Bei Interesse wenden Sie sich an Jana Lang, per E-Mail unter j.lang@rochlitz.de oder
telefonisch unter 03737 783-227.

Foto: Falk Geißler
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Teilnahme- und 
Nutzungsbedingungen 

Flohmarkt Muldeninsel 22.06.2025

Bei kurzfristiger Absage der Veranstaltung
(pandemie-/witterungsbedingt oder aus anderen
unvorhersehbaren Gründen) bestehen keinerlei
Ansprüche gegenüber dem Veranstalter.
Bei unentschuldigtem Fernbleiben erhebt der
Veranstalter neben der entgangenen Standge-
bühr eine Gebühr für den Verwaltungsaufwand
in Höhe von 20,00 Euro zu Lasten des Anmel-
ders, da der Standplatz dann hätte anderweitig
vergeben werden können.
Angeboten werden dürfen nur einem Flohmarkt
entsprechenden Gebrauchtwaren. Neuware ist
ausgeschlossen, ebenso ausgeschlossen sind
größere Möbel, Kraftfahrzeuge, Schusswaffen,
patronierte Munition, Sprengstoff, Feuerwerks-
körper, Druckerzeugnisse sowie Gegenstände
aller Art, deren Inhalt oder Darstellung gegen die
Erhaltung des Friedens gerichtet sind, pornogra-
phischen Charakter tragen, Rassismus oder
Brutalität ausdrücken sowie funktechnische Anla-
gen. Die Verbote nach anderen/weiteren Geset-
zen bleiben von der Auflistung unberührt.
Wer elektrische/elektronische Geräte verkauft,
schließt bitte zwischen Käufer und Verkäufer
einen privaten Kaufvertrag. Der Veranstalter
schließt hierbei jegliche Haftungsansprüche aus.
Das Anmeldeformular ist bis spätestens 3 Wochen vor der Veranstaltung
einzureichen. Mündliche oder spätere Anmeldungen werden nur
berücksichtigt, wenn noch freie Plätze zur Verfügung stehen.
Die Zuweisung des Standplatzes erfolgt über eine verantwortliche
Person vor Ort.
Der Standplatz ist frühestens 11.00 Uhr einzunehmen und ein Abbau ist
frühestens 18.30 Uhr gestattet. Wer das Gelände vorzeitig und ohne
Zustimmung des Veranstalters verlässt, wird von weiteren Veranstaltun-
gen ausgeschlossen. Veranstaltungsort ist die Muldeninsel, der Floh-
markt findet in Verbindung mit dem „Inselgig“ statt. Wir weisen
ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei der Zufahrt über den Mühlplatz
um einen verkehrsberuhigten Bereich handelt und somit Schrittge-
schwindigkeit zu fahren ist. 
Verunreinigungen bzw. Verpackungen und Abfälle sind vom Standbe-
treiber selbst zu entsorgen.
Die Verkaufseinrichtungen müssen standfest sein und dürfen die Stand-
fläche nicht beschädigen. Es ist insbesondere unzulässig Waren durch
lautes Ausrufen oder Umhergehen anzubieten oder Werbematerial zu
verteilen. 
Das Befahren des Geländes geschieht auf eigene Gefahr. Der Veranstal-
ter haftet nicht für Personen- oder Sachschäden.
Standbetreiber, die die Ordnung der Veranstaltung in irgendeiner Form
stören, können ohne Vorankündigung vom Veranstaltungsgelände
verwiesen werden.
Der Genuss von Alkohol im speziellen Veranstaltungsgelände sowie
Glasflaschen sind ausdrücklich untersagt, da es sich bei der Hauptver-
anstaltung „Inselgig“ um eine Jugendveranstaltung handelt.
Bei Zuwiderhandlungen oder Nichtbefolgen der Teilnahmebedingungen
erfolgt ein sofortiger Platzverweis seitens des Veranstalters.
Mit meiner Unterschrift auf dem Anmeldeformular erkenne ich die Teil-
nahme- und Nutzungsbedingungen an.
Ebenfalls erkläre ich mich damit einverstanden, dass ich über weitere
Flohmarkttermine informiert werde.
Es werden nur vollständig ausgefüllte und unterschriebene Anmeldun-
gen berücksichtigt.
Gebühren für den Flohmarkt am 22.06.2025 auf der Muldeninsel: Tape-
ziertischgröße 10,00 Euro
Stand kleiner als Tapeziertisch 5,00 Euro Stand größer als Tapeziertisch
15,00 Euro.
Es ist auch nur der im Anmeldeformular angegebene Platz einzunehmen.

Anmeldungen sind jeweils 8 Wochen vor der Veranstaltung über das
digitale Anmeldeformular auf www.rochlitz.de oder die ausliegenden
Formulare im Rathaus möglich. Bei Fragen wenden Sie sich gern an
Jana Lang, j.lang@rochlitz.de oder 03737 783-227.

Veranstaltungen

Flohmarkt 10.05.
Es sind alle Standplätze ausgebucht. 
Es besteht nur noch die Möglichkeit, sich
auf der Warteliste eintragen zu lassen.

Anmeldungen für den 22.06.2025 sind ab
sofort möglich. Ein weiterer Flohmarkt
findet dann am 11.10.25 auf dem Markt-
platz statt.
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Weitere Informationen finden Sie unter 
www.buergerhaus-rochlitz.de/veranstaltungen 

Karten gibt es ab sofort unter 0171 8002560.
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Veranstaltungen

Saisoneröffnung rund um den Rochlitzer Berg 
am 29. März 2025 mit Regional-Messe und 

buntem Programm für die ganze Familie

Das Geoportal Porphyrhaus am Gleisbergbruch auf dem Rochlitzer
Berg startet am 29. März 2025 in die neue Saison. Dazu findet rund um
den Rochlitzer Berg als Premiere eine „Outdoor-Messe“ statt. „Viele
unserer Mitglieder nutzen die Chance, um sich am Eröffnungstag von 10
bis 16 Uhr mit ihren Angeboten zu präsentieren“, erzählt Mitarbeiterin
Anja Schwulst.
Bei einer entspannten Wanderung über den Rochlitzer Berg finden die
Besucher an diesem Tag Inspirationen für Wanderungen, Ausflüge,
Veranstaltungen oder Übernachtungen in unserer Region von Burgstädt
bis Zettlitz und lernen viele Anbieter persönlich kennen. Schauplätze der
Präsentationen und Aktionen sind das Café Waldschlösschen, das
Bergrestaurant „Türmerhaus“ und eben das Geoportal Porphyrhaus.
Hofläden der Region bringen eine Auswahl ihrer Produkte mit, es gibt
Handgemachtes, man kann basteln, eine Runde im Trabi drehen oder
Steine bearbeiten. Kinder werden zu kleinen Detektiven und rätseln sich
über den Rochlitzer Berg. Außerdem ist die Einweihung des Steinbo-
gens am Porphyrhaus geplant, der im letzten Jahr zum Tag des Geotops
entstanden ist und künftig als besonderes Fotomotiv dienen soll.
Mit dabei an diesem Tag sind außerdem die Gästeführer unserer Region.
Zum Sonderpreis von nur 5 Euro kann man mit Holla Waldfee auf einer
„sagenhaften Wanderung“ ab 9.30 Uhr vom Mühlplatz zum Rochlitzer
Berg starten (Anmeldung bei Ulrike Gabriel unter Telefon 0172/6022955
notwendig) oder mit Ines Keller um 10 Uhr vom „Unteren Parkplatz“ am
Rochlitzer Berg an einer Wanderung zum Thema „Kräuter und Porphyr“
teilnehmen (Anmeldung unter Telefon 0152/ 29078973 nötig).
Ein besonderes Highlight ist sicher die Frelsbachtalbahn, welche ab 10
Uhr Fahrten zwischen Narsdorf, Breitenborn und Rochlitz nach Anmel-
dung anbietet (Telefon 0151/ 56660353 oder per E-Mail an info@
frelsbachtalbahn.de).
Alle Infos zum Programm stehen aktuell unter 
www.rochlitzer-muldental.de

Achtung: Bei extremen Wetterbedingungen muss die „Outdoor-Messe“
leider ausfallen. Änderungen vorbehalten.

Regionale Geschenkideen fürs Osternest

Nicht mehr lange bis
Ostern! Kleine und
größere Präsente für
jeden Anlass und
Geschmack gibt’s im
„Regional-Regal“ in
der Tourist-Information
„Rochlitzer Muldental“.
„Wir haben immer ein
schönes Angebot an
verschiedenen
Produkten vorrätig, die
prima ins Osternest
passen“, erzählt Mitar-

beiterin Sylvie Uhlmann. Erlesene Kaffees aus der Kaffeerösterei Rein-
hardt in Burgstädt, hochwertige Schokolade in ausgefallenen Sorten
von Choco del Sol in Rochsburg, Liköre, Sirup, Marmeladen, verschie-
dene Salze, Fruchtaufstriche und mehr von den regionalen Kräuterfrau-
en, handgemachte Nudeln von der Burgstädter Nudelmanufaktur, Deko-
Ideen aus Filz und mehr sind zu haben. Nicht zu vergessen die duftend-
bunte Seifenvielfalt. Es gibt geschnitzte Seifen von der Firma „Essskulp-
tur & Seifenstück“ in Mittweida, aber auch handgemachte Seifen aus
Alpaka-Keratin von den Alpakas im Chemnitztal und Porphyr-Peeling-
seifen vom „Bauerngarten Naturseife“ in Rochlitz. Und wer ein Erlebnis
verschenken möchte, kann einen Gutschein für die TVS Trabantvermie-
tung Sachsen wählen. Passend zum Osterfest kann auch Eierlikör in
verschiedenen Sorten vom Geflügelhof aus Arnsdorf gekauft werden.
Neugierig geworden? Weitere Informationen zu den Produkten, Preisen
und Bestellmöglichkeiten erhalten Sie unter Telefon 03737/7863620.

Sie können Ihre Auswahl bei uns vor Ort in der Tourist-Information abho-
len. Gerne stellen wir Osterpräsente für Sie zusammen (Aufpreis 5 € pro
Präsentkorb). Nach Vorbestellung sind bei Bedarf auch größere Bestell-
mengen für Firmenpräsente etc. erhältlich.

Tourist-Information „Rochlitzer Muldental“
Burgstraße 6, 09306 Rochlitz
Tel.: (03737) 78 63 620, www.rochlitzer-muldental.de

Sichern Sie sich Ihre Tickets 
für den 32. Mittelsächsischen Kultursommer 2025

Ab sofort gibt es in der Tourist-Information „Rochlitzer Muldental“ in der
Burgstraße 6 in Rochlitz (Telefon: 03737 7863620) wieder die Tickets für
folgende Termine:

14. Juni 2025, 21 Uhr
Mittweida, Technikumplatz
KlangLichtZauber – Sounds of
Hollywood
Vorverkauf: 29 Euro, ermäßigt 25
Euro, Abendkasse: 32 Euro,
ermäßigt 27 Euro

20. Juni 2025, 20.30 Uhr
Seidelbruch Rochlitzer Berg
Performance zum Stein: Lollipop
- Die etwas andere Rock 'n' Roll
Show
Vorverkauf: 29 Euro, ermäßigt 25
Euro, Abendkasse: 32 Euro,
ermäßigt 27 Euro

28. Juni 2025, 20 Uhr
Schloss Rochsburg, Lunzenau
Irische Nacht: Josephines Choice
+ The Cluricaune
Vorverkauf: 20 Euro, 
Abendkasse: 22 Euro

5. Juli 2025, 20 Uhr
Schloss Bieberstein
Sommerherrlichkeiten auf
Schloss Bieberstein: Brasiliani-
sche Nacht
Vorverkauf: 18 Euro, 
Abendkasse: 23 Euro

19. Juli 2025, 20.30 Uhr
Kloster Buch
Schlager einer Sommernacht
Vorverkauf: 22 Euro, ermäßigt 
18 Euro, Abendkasse: 25 Euro,
ermäßigt 22 Euro

26. Juli 2025, 20 Uhr
Burgruine Frauenstein
Musik, Licht & Steine
Vorverkauf: 18 Euro, ermäßigt 
14 Euro, Abendkasse: 20 Euro,
ermäßigt 16 Euro

7. August 2025, 17 Uhr
Seebühne Kriebstein
Bö & die Ritter Rost Band
Vorverkauf: 15 Euro, ermäßigt 
10 Euro, Abendkasse: 17 Euro,
ermäßigt 12 Euro

8. August 2025, 20.30 Uhr
Seebühne Kriebstein
Invisible Touch - A tribute to 
Phil Collins & Genesis
Vorverkauf: 29 Euro, ermäßigt 
25 Euro, Abendkasse: 32 Euro,
ermäßigt 27 Euro

9. August 2025, 20.30 Uhr
Seebühne Kriebstein
The Simon & Garfunkel Revival
Band
Vorverkauf: 29 Euro, ermäßigt 
25 Euro, Abendkasse: 32 Euro,
ermäßigt 27 Euro

22. August 2025, 19.30 Uhr
Marienkirche Roßwein
Thomas Rups Unger
Vorverkauf: 17 Euro, ermäßigt 
13 Euro, Abendkasse: 19 Euro,
ermäßigt 15 Euro

23. August 2025, 18 Uhr
Basilika Wechselburg
Wechselburger Klosterklänge:
Ensemble Felix
Vorverkauf: 22 Euro, 
Abendkasse: 25 Euro

29. August 2025, 19.30 Uhr
Trinitatiskirche Hainichen
Ensemble Nobiles
Vorverkauf: 22 Euro, ermäßigt 
18 Euro, Abendkasse: 25 Euro,
ermäßigt 20 Euro

14. September 2025, 17 Uhr
Stadtkirche Burgstädt
Orgel im Groove
Vorverkauf: 17 Euro, ermäßigt 
13 Euro, Abendkasse: 19 Euro,
ermäßigt 15 Euro

3. Oktober 2025, 15 Uhr
Goldener Löwe Hainichen
Musikalischer Kaffeeklatsch: 
Trio Stiletto + Birgit Lehmann
Vorverkauf: 20 Euro, Abendkas-
se: 22 Euro

Foto: Bastian Rakow
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31. Frühjahrswanderung des Heimat- und
Verkehrsvereins „Rochlitzer Muldental“ e.V. 
von Mittweida über Ringethal und Lauenhain

Sonntag, 13. April 2025, 9 Uhr
Treff: Parkplatz Schützenplatz Mittweida
Streckenlänge: rund 10 Kilometer

Gemeinsam durch den Frühling wandern – das können am 13. April
2025 wieder alle Wanderlustigen gemeinsam mit dem Heimat- und
Verkehrsverein „Rochlitzer Muldental“ e.V. Bei der 31. Frühjahrswande-
rung wird diesmal von Mittweida nach Ringethal, weiter nach Lauenhain
und zurückgewandert.
Unterwegs streifen die Wanderer das historische Wasserkraftwerk, die
Liebenhainer Mühle sowie den Baumpark von Ringethal. Nach einem
steilen Anstieg geht es dann zügig bergab zur Zschopau. Übergesetzt
wird mit der Personenfähre, wonach es die Möglichkeit gibt, das selbst
mitgebrachte Picknick zu verzehren. Anschließend geht es weiter zum
Ausgangspunkt.
Es wird festes Schuhwerk empfohlen, da zum Teil felsige und steile
Abschnitte zurückzulegen sind.
Die Teilnahme an der Wanderung ist kostenfrei, es wird um eine Spende
für die Wanderleiterin gebeten.
Eine Anmeldung unter Telefon 03737/7863620 bis zum 11. April 2025,
12 Uhr, ist nötig.

Frühlingsspaziergänge 2025

Im April startet die Aktion »Frühlingsspaziergänge 2025«. Bis Juni
können interessierte Gäste dank vieler regionaler Organisatorinnen und
Organisatoren auf zahlreichen Touren Natur und Umwelt im Freistaat
entdecken. Ob Wanderungen mit Forstleuten, Wanderungen um Sach-
sens Talsperren oder Vogelstimmenexkursionen mit Ornithologen – die
Aktion bietet auf mehr als 300 Ausflügen in diesem Jahr ein vielseitiges
Programm.
Alle Frühlingsspaziergänge mit Veranstaltungsdetails sind unter
www.frühlingsspaziergang.sachsen.de abrufbar. Das Programmheft
steht unter sachsen.de - Publikationen - Frühlingsspaziergänge
2025 bzw. unter https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/
11738 zum Download bereit.
Die Ausflüge werden von Umweltbildungseinrichtungen, ehrenamtli-
chen Naturschützerinnen und -schützern, Privatpersonen, Kommunen,
vom Staatsbetrieb Sachsenforst sowie von Natur- und Landschaftspfle-
geverbänden durchgeführt.
Die Maßnahme wird mitfinanziert aus Steuermitteln auf Grundlage des
von den Abgeordneten des Sächsischen Landtages beschlossenen
Haushaltes.
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
Tel. 0351 564-20500
E-Mail: fruehlingsspaziergang@smul.sachsen.de
Website: www.frühlingsspaziergang.sachsen.de

Anzeige(n)
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30.03.25 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Modischer Zeitsprung durch die Jahrhunderte auf

Schloss Rochsburg
Am Sonntag, den 30. März 2025, öffnen die
kulturellen Einrichtungen der Tourismusregion
Zwickau wieder ihre Türen für ganz besondere
Zeitreisen. Zahlreiche Museen, Schlösser und
kulturelle Einrichtungen laden den ganzen Tag

dazu ein, Geschichte hautnah zu erleben.
Auf Schloss Rochsburg wird es einen modischen

Zeitsprung durch die Jahrhunderte geben. 
Seit 2003 existiert die bei Besuchern besonders beliebte Kostümaus-
stellung, die 52 ausgewählte Beispiele aus 1000 Jahren europäischer
Modegeschichte zeigt.
In Anlehnung daran wird es zum Zeitsprungtag auf der Rochsburg
mehrmalig eine historische Kindermodenschau geben. Interessierte
kleine und große Gäste sind nicht nur zum Zuschauen eingeladen,
sondern können vor Ort auch in historisch nachempfundene Kostüme
schlüpfen und Erinnerungsfotos mit der Fotobox machen. Wer bereits
das passende Outfit zu Hause hat, kann dieses gern mitbringen. Histo-
risch Gewandete sind ausdrücklich erwünscht. 
Eintrittsentgelt: 
Es gilt der reguläre Museumseintritt: 5 €, ermäßigt 3 € pro Person.
Kinder bis 5 Jahre Eintritt frei. 

Schloss Rochsburg

30.03.2025 von 13:00 bis 17:00 Uhr
Ein Blick in die Vergangenheit der Radiofertigung in Rochlitz
Erlebt eine spannende Führung in kleinen Gruppen durch die histori-
sche Radiofertigung bis 1963. Stöbert durch ausgewählte Erzeugnisse
der Fernelektronik sowie der Konsumgüterproduktion und taucht ein in
die Technikgeschichte vergangener Jahrzehnte. Ein faszinierender
Einblick in die Entwicklung elektronischer Innovationen erwartet euch!
Eintritt: Erwachsene: 2,00 €, Kinder bis 14 Jahre: 1,00 €

Industriegeschichte Stern-Radio, Bahnhofstraße 49, 09306 Rochlitz

Veranstaltungen

Workshop in der Volkshochschule:
Dein Stil-Update

„Mode vergeht, Stil bleibt.“ (Coco Chanel): Entdecken Sie, wie Sie Ihr
Äußeres mit Ihrer Persönlichkeit in Einklang bringen! In diesem Work-
shop für Frauen lernen Sie, wie Sie mit der richtigen Kleidung Ihren indi-
viduellen Stil zur Geltung bringen. Die richtige Auswahl der Outfits in
Bezug auf Schnitt, Material und Form gehört ebenso dazu wie die
Berücksichtigung Ihrer natürlichen Erscheinung, des Körperbaus und
Ihrer Stimme.

Mo, 14.4., 17.30 Uhr, Alte Lateinschule

Anmeldung erforderlich unter www.vhs-mittelsachsen.de  
oder Tel. 037 27/26 12.

Weitere Kurse und Workshops:

Fr, 28.3., 17 Uhr: Workshop „Gut geknotet – Stylen mit Tüchern“

Sa., 3.+10.+17.24.5., 10 Uhr: Künstlerische Steinbearbeitung 
mit Rochlitzer Porphyr (im Porphyrhaus)

Mittwochs, 17.30 Uhr: Italienisch für Anfänger

Donnerstags, 10 Uhr: Englisch für Anfänger für Senioren 

Freitags, 16 Uhr: Spanisch für Anfänger

Freitags, 19.15 Uhr: Niederländisch für Anfänger

Freitags, 19.15 Uhr: Kreatives Schreiben
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Veranstaltungen

Schloss Rochlitz 

Romantische Führung zur Dämmerstunde
Sa 22.03.2025 | 17:00 & 19:00 Uhr
Nach Anbruch der Dunkelheit führt Sie Pater Michaelus durch die
Gemächer bei Nacht. Im Kerzenschein berichtet er von den schönen
und angenehmen Seiten des Schlosslebens. Eine Voranmeldung ist
erforderlich! | Preise: 18,00 EUR pro Person inkl. einem Becher Wein
sowie einer Leckerei aus der Schlossküche | Es führt Sie: Michael Kres-
kowsky

Das Frühmittelalter zu Gast auf Schloss Rochlitz - Leben & Arbeiten
wie vor 1100 Jahren (Schlossbelebung)
Sa 05.04.2025 & So 06.04.2025 | jeweils 10:00-18:00 Uhr
Die Reisegesellschaft rund um Baina Graftu und Norhni, welche direkt
aus dem Frühmittelalter kommen, sind zum dritten Mal zu Gast auf
Schloss Rochlitz. An beiden Tagen können die Besucher, jeweils von 10

bis 18 Uhr hautnah miterleben, wie
vor 1100 Jahren das Leben und
Arbeiten in solch einem Schloss
eigentlich aussah und was dies für
die Bewohner bedeutete. Preise:
im regulären Museumseintritt
enthalten | Erwachsene 8,00 EUR
& Kinder (6 - 16 Jahre) 1,00 EUR

Schlossbelebung mit Baina Graftu
und Norhni / Foto: Schloss Rochlitz

Schlossführung: Vom Keller bis zum Boden
So 13.04.2025 | 11:00 & 14:00 Uhr
Auf Erkundungstour lassen sich zahlreiche Kleinode entdecken: die
imposanten Kreuzgewölbe der Kapelle, die Schwarzküche mit ihrem

riesigen Herd und dem funktionstüchtigen Rauchfang, die gewaltigen
Türme, in denen sich Verliese und Folterkammer verbergen und nicht
zuletzt das prächtig restaurierte Fürstenhaus. Eine Voranmeldung ist
erforderlich! Erwachsene 11,00 EUR | ermäßigt 8,50 EUR

"Wo der Hase langläuft" - Eine familienfreundliche Osterführung auf
Schloss Rochlitz
Fr 18.04., Sa 29,04., So 20.04. & Mo 21.04.2025 | jeweils 11:00, 13:00 &
15:00 Uhr
Neben vielen lustigen, interessanten und spannenden Fakten über das
Schloss Rochlitz, erfahren Sie bei diesem Rundgang auch, ob bereits
die alten Ritter Ostereier gesucht haben und
das Burgfräulein jemals den Osterhasen
getroffen hat. Begeben Sie sich auf eine 90-
minütige Erkundungstour durch das Schloss
und entdecken Sie beispielsweise die urige
Schwarzküche, die wunderbare Kapelle oder
den prächtigen Tafelsaal, wo einst rauschen-
de Feste gefeiert wurden. Eine Voranmel-
dung ist erforderlich! Erwachsene 11,00 € |
Ermäßigt 8,50 € | Kinder bis 16 Jahre 6,50 €

Hofnarr Hans in Osterstimmung 
Foto: Schloss Rochlitz

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Führungen unter:
Tel.:  03737 / 492310, E-Mail: rochlitz@schloesserland-sachsen.de,
Internet: www.schloss-rochlitz.de 

Informationen: Schloss Rochlitz | Sörnziger Weg 1 in 09306 Rochlitz

Schloss Rochsburg

Ostersonntag, 20. April 2025 von 11:00 bis 18:00 Uhr – 
Familiennachmittag im Schloss
Auf Schloss Rochsburg ist der Osterhase los. Alle Familien sind herzlich
eingeladen den Ostersonntag im historischen Ambiente zu verbringen.
Auch wenn es draußen stürmen oder regnen sollte, ist für eine Schlecht-
wettervariante gesorgt. Die Kinder können wieder kreativ sein und kleine
Ostergeschenke anfertigen oder sich am Bogenschießen probieren.
Um 11:00, 14:00 und 16:00 Uhr wird es besonders spannend und
spaßig, denn dann beginnt am vorderen Tor jeweils eine Führung über
die Zeit der Ritter und die Rochsburg. Gemeinsam mit unserer Gäste-
führerin geht es auf Suche nach kleinen Osterüberraschungen.
Preis Kinderführung: 9 € pro Kind, 8 € pro erw. Begleitperson. Tickets
demnächst im Online-Shop erhältlich.
Für Speis und Trank ist gesorgt.

Foto: Nicky Wehr

Schloss Colditz 

Ab dem 01.04. ist Schloss Colditz täglich geöffnet. Von Montag bis Frei-
tag 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr und an den Wochenenden und Feiertagen
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr können Sie das Museum individuell besich-
tigen. 
Kriegsgefangenenlager, Irrenanstalt, Krankenhaus: Schloss Colditz
blickt auf eine bewegende Geschichte zurück. Einst war es ein prächti-
ges Jagdschloss, später ein Symbol des Freiheitswillens. Der unsanierte
Zustand vieler Räume verleiht dem Ort einen einzigartigen Lost Place-
Charakter. Die Mauern des Schlosses bergen Geheimnisse aus Jahr-
hunderten - mit dem Tablet-Guide „HistoPad“ werden sie wieder leben-
dig. Erfahren Sie dank Augmented Reality, 3D-Inszenierungen und
hochauflösender Bilder mehr über die Entwicklung des Schlosses und
die Fluchtversuche der Offiziere.
Eintritt: 10 € p.P. | Erm. 8 € | Kinder 4 € (6 – 16 Jahre 4 €)
Außerdem werden monatlich öffentliche Führungen angeboten sowie in
den Sommerferien spezielle Mitmach-Angebote. Die Führungen können
natürlich auch von Gruppen individuell gebucht werden. Hier gibt es ab
sofort spezielle Angebote für Schulklassen, Familien oder auch den
Betriebsausflug.
Informationen: Schloss Colditz| Schlossgasse 1 in 04680 Colditz
Foto: Dachboden Gleiter Stefan Thielicke
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Veranstaltungen

Stadt Geithain

11.04.2025, 19:00 Uhr – Gräsers Tiergeschichten. Lesung mit Tierpfle-
ger Jörg Gräser, Stadtbibliothek Geithain, Eintritt: 7 €

08.05.2025 – Go Trabi Go, Ensemble der Komödie Leipzig. Es ist der
Sommer 1990, das Jahr der Wiedervereinigung. Genießen Sie den
neuesten Theaterspaß, frei nach dem Filmdrehbuch. Bürgerhaus Geit-
hain, Tickets ab 25 €

18.05.2025, 11:00 Uhr Es ist, was es ist. Vernissage mit Malerei von
Sybille Winkler, Stadtbibliothek Geithain

23.05.2025 Renè Steinberg – Radikale Sparmaßnahmen, Comedy. Die
Welt ein bisschen besser lachen, Bürgerhaus Geithain, Tickets ab 25,75 €

06.06.25 Niemals in New York – Musik-Comedy-Show, Musical. Begleiten
Sie die Grande Dame Daisy und Ihren schusseligen Chauffeur Sir Malheur
in die Welt des Showbiz. Bürgerhaus Geithain, Tickets ab 25,75 €

Diese und weitere Tickets zu Veranstaltungen im Bürgerhaus Geithain
gibt es in der Stadt- & Bürgerinformation im Rathaus, unter 
www.geithain.de sowie unter www.reservix.de und an allen bekannten
VVK-Stellen

Informationen zu Veranstaltungen in der Stadtbibliothek gibt es
unter www.bibo-geithain.de.
Weitere Veranstaltungen unter www.kultur-leipzigerraum.de

Vorführungen Sternwarte Hartha

21.03.25, 18:00 Uhr Kindervortrag: Charlies Geheimnis - Luisa entdeckt
den Mond, Für Kinder ab 5 Jahre

21.03.25, 19:00 Uhr Eine Reise zur 2. Erde - wie kommen wir dorthin

29.03.25, 11:00 Uhr Astronomietag 2025

Im Anschluss an unsere Vorträge und Filme haben Sie die Möglichkeit,
bei klarem Himmel durch unsere Teleskope den Sternenhimmel zu
bewundern. Zudem stehen Ihnen Vereinsmitglieder zur Verfügung, um
Ihre astronomischen Fragen zu beantworten.

* Änderungen möglich. Bitte informieren Sie sich auf unserer Internet-
präsenz.

Sternwarte Hartha e.V.
Tel.: 034328 39158, www.sternwarte-hartha.de

Vereine

Stammtisch im Februar

Am 28.02.2025 besuchten 16 Vereinsmitglieder mit ihren Partnern im
Döbelner Rathaus die Ausstellung „Faszination Fotografie“ unseres
Vereinsmitgliedes Fotodesign Ledig. 
Peter Ledig - schon seit früher Kindheit interessierten ihn Farben und
Formen von Landschaften, Gegenständen und Dingen, die uns umge-
ben und deren Stimmungen, die in ihm Emotionen und Impressionen
erweckten. Besonders die Möglichkeiten, welche die Fotografie bietet,
sind seitdem für Peter Ledig gute Möglichkeit, seine eigenen Empfin-
dungen mitzuteilen. Angefangen mit den konventionellen fotografischen
Aufnahme- und Labortechniken, die Möglichkeiten für das kreative
Gestalten in der Vergangenheit boten, sind es heute wichtige Grundla-
gen für die gestalterische Bildbearbeitung am Computer.
Monika Ledig - als Examinierte Altenpflegerin entdeckte sie während
einer Japanreise die Möglichkeiten der Fotografie. Durch ihre Arbeit mit
den Menschen entwickelte sich ein intensives Gefühl für unsere Umwelt.
Ihre Fotoarbeiten führen in eine Welt von überraschend viele Formen
und Farben. Landschaften und Objekte, die uns täglich umgeben, hält
sie mit ihrer Kamera geschickt fest und legt den Betrachter ihre Gedan-
ken und Empfindungen nahe.
Danke für diesen wirklich tollen Abend, der bei einem gemeinsamen
Abendessen im Ratskeller Döbeln seinen Abschluss fand.

Jahreshauptversammlung

Am Samstag, 05. April 2025 beginnt um 17:00 Uhr im Bürgerhaus Roch-
litz die Jahreshauptversammlung unseres Vereins.
Neben dem Rück- und Ausblick (Kassen- und Jahresbericht 2024,
sowie dem Arbeitsplan 2025) stehen in diesem Jahr wieder die Wahlen
des Vorstandes für die kommenden drei Jahre auf dem Programm.
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung bleibt bei einem Imbiss
und Getränken genügend Zeit für Gespräche.
Alle Mitglieder sind mit ihren Partnern dazu herzlich eingeladen.

Der Vorstand des Gewerbevereins Rochlitz

Angebote Selbsthilfegruppen des 
Landesverbandes AD(H)S Sachsen e.V.

Händelstraße 16, 09669 Frankenberg

AD(H)S Gesprächsrunde für Eltern Beginn jeweils 18.00 Uhr
Dienstag, 08.04.2025 • 13.05.2025 • 10.06.2025

AD(H)S Stammtisch für Erwachsene Beginn jeweils 19.00 Uhr
Donnerstag, 24.04.2025 • 22.05.2025 • 26.06.2025

Beratungsangebote
• Antimobbing -und Gewaltsprechstunde für Kinder und Jugendliche
• AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene 

Alle Angebote nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp unter 
0173 8220411 oder Mail an info@adhs-sachsen.de
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Vereine

Diakonisches Werk Rochlitz e. V.
Haus der Diakonie • Bismarckstraße 39 • 09306 Rochlitz
Telefon 03737 / 4931-0 • www.diakonie-rochlitz.de
Die Diakonie-Beratungsstellen und Einrichtungen sind für Ratsuchende
da. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 

n Erziehungs- und Familienberatung
Maria Heyn, Telefon 03737 / 4931-31
E-Mail: familienberatung@diakonie-rochlitz.de

n Ambulante Jugend- und Familienhilfe
Marlen Neumann, Telefon 03737 / 4931-34
E-Mail: spfh@diakonie-rochlitz.de

n Schuldner- und Insolvenzberatung
Wenn Sie Schulden haben und Ihre laufenden Lebenshaltungskos-
ten wie Miete, Strom, Telefon usw. nicht mehr zahlen können oder
Sie eine Bescheinigung für Ihr P-Konto benötigen, dann vereinbaren
Sie einen Termin mit uns.
Dirk Beyer, Tel. 03737 / 4931-20,
E-Mail: schuldnerberatung@diakonie-rochlitz.de

n Frühförderung & Frühförderberatung
Doreen Lägel, Telefon 03737 / 4931-13
E-Mail: fruehfoerderung@diakonie-rochlitz.de

n Behindertenberatung & Mobile Behindertenhilfe mit 
Assistenzdienst, Selbsthilfegruppen und Schulbegleitung
Heike Schreiber, Telefon 03737 / 449182
E-Mail: mbh@diakonie-rochlitz.de

n Kirchenbezirkssozialarbeit & Soziale Beratung & Notfallseelsorge
Lisa Haubold, Telefon 03737 / 4931-33
E-Mail: kbs@diakonie-rochlitz.de

n Migrationsberatung 
Julia Hupfer, Telefon 0176 / 56854596
E-Mail: migration@diakonie-rochlitz.de

n Hort St. Nikolaus
sowie Kinder- und Jugendförderverein St. Nikolaus
Poststraße 18/20, 09306 Rochlitz
Telefon: 03737 / 786913

n Wohnstätte „Haus Bethanien“ mit Außenwohngruppen 
Schulstraße 17, 09306 Rochlitz OT Königsfeld
Telefon: 03737 / 4944-0

VERANSTALTUNGEN 

Treffen der Selbsthilfegruppen
im Haus der Diakonie, Bismarckstraße 39 in Rochlitz. Interessierte Teil-
nehmer melden sich bitte vorab an unter Telefon 03737 / 449182.
Gruppe „Integra“ für Menschen mit Körperbehinderung, einmal im
Monat dienstags, am 15. April 2025, 12.30 bis 15.30 Uhr.
Parkinson-Gruppe, am 1. Mittwoch im Monat: am 2. April 2025, 13.30
bis 15.30 Uhr.
Gruppe „Energie“ für Menschen mit Multipler Sklerose, am letzten Frei-
tag im Monat, am 28. März 2025, 13 bis 16 Uhr.
Treffen der Tagesstruktur für Menschen mit Behinderung, jeden Mitt-
woch von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Der Heimatverein Noßwitz e. V. lädt recht herzlich
zu seiner diesjährigen Frühlingswanderung 
ins Blaue am Sonntag, den 13.04.2025 ein.

Treffpunkt: 13.00 Uhr, Depot der FFW Noßwitz

Wie immer starten wir 13 Uhr
am Feuerwehrdepot. Unter-
wegs treffen wir auf unsere
mobi le Verpflegungsstation, an
der man sich stärken kann, um
mit frischen Kräften den nächs-
ten Abschnitt der Wanderung in
Angriff nehmen zu können. Dort
besteht auch die M öglichkeit in's Auto umzusteigen, wenn man es
doch nicht ganz schafft.
Am Feuerwehrdepot wollen wir den Abend wieder entspannt am
Gril l ausklingen lassen. Wer nicht sowanderlustigist, kann auch
gern erst am Abend dabei sein.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und hoffen auf tolles Wander-
wetter!

Euer Heimatverein Noßwitz e. V.

Verkehrsteilnehmerinformationsveranstaltung

Themen u.a.: StVO §1 und die Bedeutung für alle Verkehrsteilneh-
mer, Sommerfahrverkehr, Reisezeit, Besonderheiten im Ausland
und Verkehrsrecht für Menschen mit Migrationshintergrund

am: Mittwoch, 09. April 2025
um: 15:00 Uhr
in: Rochlitz, Leipziger Straße 15, 

„Bürgerhaus“

Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V.
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Kirchennachrichten der Ev.- Luth. Kirchgemeinden
Rochlitz–Wechselburg und Schwarzbach–Thierbaum

Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt. Johannes 11, 25

Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten ein: 
Sonntag, 23. März 10.30 Uhr   Kirchgemeindezentrum Rochlitz
3. Sonntag in der Passionszeit Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 30. März 09.30 Uhr   Gemeindesaal Wechselburg
4. Sonntag in der Passionszeit Gottesdienst mit Abendmahl

16.00 Uhr   St. Petri Kirche Rochlitz
Musikalische Vesper 
mit Passionsmusik

Sonntag, 06. April 09.30 Uhr   St. Petri Kirche Rochlitz
5. Sonntag in der Passionszeit Predigtgottesdienst

11.00 Uhr   Kirche Breitenborn
Predigtgottesdienst mit Taufe

16.00 Uhr   St. Petri Kirche Rochlitz
Chormusik zur Passion

Sonntag, 13. April 13.30 Uhr   Kirche Schwarzbach
Palmarum Gottesdienst mit Abendmahl 

und Konfirmation
15.00 Uhr   Wechselburg

Familienkreuzweg
Donnerstag, 17. April           19.00 Uhr   Kirche Thierbaum
Gründonnerstag Andacht
Freitag, 18. April 10.00 Uhr   St. Otto Kirche Wechselburg
Karfreitag Gottesdienst mit Abendmahl

14.15 Uhr   St. Petri Kirche Rochlitz
Andacht zur Sterbestunde Jesu

Sonntag, 20. April 06.30 Uhr   Kirche Breitenborn
Ostersonntag Ostermette

07.00 Uhr   Friedhof Rochlitz
Auferstehungsfeier mit Bläsern

09.30 Uhr   Kirche Schwarzbach
Familiengottesdienst

11.00 Uhr   St. Petri Kirche Rochlitz
Gottesdienst mit Abendmahl

Montag, 21. April 09.30 Uhr   Kirche Thierbaum
Ostermontag Osterspaziergang

11.00 Uhr   St. Otto Kirche Wechselburg
Gottesdienst mit Abendmahl

Wir laden herzlich ein zu musikalischen Veranstaltungen
Sonntag, 23. März 17.00 Uhr  St. Martinskirche Milkau

Konzert mit dem Duo Stiehler / 
Lucaciu

Sonntag, 30. März 16.00 Uhr  St. Petri Kirche Rochlitz
Musikalische Vesper 
mit Passionsmusik

Sonntag, 06. April 16.00 Uhr  St. Petri Kirche Rochlitz
Chormusik zur Passion
Glashütter Passion für Soli und 
5 st. Chor, Choräle aus der 
Johannespassion
Ephoralchor Leisnig

Wir laden herzlich ein zu unseren Gemeindekreisen
Dienstag, 25. März            10.00 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz

Singen mit Senioren
Mittwoch, 02. April            14.00 Uhr  Pfarrhaus Schwarzbach

Frauenkreis
Mittwoch, 09. April            13.30 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz

Seniorenkreis
Mittwoch, 22. April           19.30 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz

KunigRunde

KINDER und JUGEND, Kirchgemeindezentrum Rochlitz, 
Leipziger Straße 26
montags
13.00 - 15.00 Uhr   Kinderzeit für die Kinder der 1.-4. Klasse 

im Nikolaushort

Kirchennachrichten

15.30 - 16.30 Uhr   Krabbelgruppe für alle Kinder ab 1 Jahr 
ungerade Kalenderwoche  in der Kinderkirche

Leipziger Straße 26 in Rochlitz
17.30 - 19.00 Uhr   MoPro – die Junge Gemeinde für alle ab der 

7. Klasse im Jugendraum
Leipziger Straße 26 in Rochlitz

dienstags
16.30 - 17.30 Uhr   Kinderzeit für die Kinder der 1.-6. Klasse im Kantorat 
gerade Kalenderwoche     oder an der Kirche Wechselburg
16.30 - 17.30 Uhr   Kinderzeit für die Kinder der 1.-6. Klasse im Pfarr-
ungerade Kalenderwoche  haus Breitenborn
mittwochs
15.30 - 16.15 Uhr   Kirchenbande für die Kinder der 1.-3. Klasse
16.30 - 17.30 Uhr   Kirchenbande für die Kinder der 4.-6. Klasse
ungerade Kalenderwoche  im Pfarrhaus Schwarzbach
15.30 - 17.00 Uhr   Kirchenbienen für Kinder von 2-6 Jahren im Jugend-
ungerade Kalenderwoche  raum im Haus der Begegnung (Markt 12, 09306 

Wechselburg, rechts neben der Basilika, durch die 
Glastür, eine Etage nach unten)

15.30 - 17.00 Uhr   Kirchenmäuse für alle Kinder ab 3 Jahren und ihre 
gerade Kalenderwoche  Eltern in der Kinderkirche Rochlitz, Leipziger Str. 26
donnerstags
15.00 - 15.45 Uhr   Kinderkreis für die Kinder der 1.-4. Klasse (Kinder 

können nach Absprache aus dem DRK-Hort und 
aus dem Nikolaushort in Rochlitz abgeholt werden, 
bitte Info an Annett Müller) im Kirchgemeindehaus 
Rochlitz 

15.45 - 16.30 Uhr   Musikids für die Kinder der 1.-4. Klasse im Kirch-
                               gemeindehaus Rochlitz 
16.30 - 17.30 Uhr   Teenietreff für die Kinder der 4.-6. Klasse in der 

Kinderkirche
freitags
9.30 - 11.00 Uhr     Vormittag für Groß und Klein für alle Babys und ihre 
gerade Kalenderwoche  Eltern mit einem gemeinsamen Frühstück in der 

Kinderkirche, Leipziger Str. 26 in Rochlitz
KIRCHENMUSIK 
Posaunenchor Rochlitz 

montags, 19.30 Uhr, Kirchgemeindezentrum Rochlitz
Kantorei Rochlitz 

mittwochs 19.30 Uhr, Kirchgemeindezentrum Rochlitz
Kantorei Königsfeld

dienstags 19.30 Uhr, Pfarrhaus Königsfeld bzw. Schwarzbach
Posaunenchor Wechselburg         

dienstags, 18.30 Uhr, Kantorat Wechselburg
Kantorei Wechselburg

dienstags, 19.45 Uhr, Haus der Begegnung

Bitte beachten Sie aktuelle Informationen in unseren Aushängen und im
Internet. Vielen Dank!

Es grüßen Sie die Kirchvorstände 
von Rochlitz-Wechselburg und Schwarzbach-Thierbaum

n Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung
Kirchgemeindezentrum, Leipziger Straße 26, Erdgeschoss
Telefon: 03737 42524 / Fax: 7819908
e-Mail: kg.rochlitz-wechselburg@evlks.de

n Öffnungszeiten
montags und dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
donnerstags von 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.30 Uhr

n So erreichen Sie unsere MitarbeiterInnen
Pfarrstelle vakant
Jens Petzl, Kantor, KMD Telefon: 03737 4790227
Annett Müller, Gemeindepädagogin     e-Mail: an.mueller@evlks.de, 
Jörg Graichen, Friedhofsmitarbeiter      Telefon: 03737 43047 
Sie können sich auch im Internet informieren:
www.kirche-rochlitz-wechselburg.de

n Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung 
Schwarzbach-Thierbaum
Pfarrhaus Schwarzbach, OT Schwarzbach, Hauptstraße 55, 09306
Königsfeld, Telefon und Fax: 03737 42696, E-Mail: kg.schwarzbach-
thierbaum@evlks.de
Öffnungszeiten: mittwochs 9.00–11.00 Uhr und 15.00–17.00 Uhr

n Möchten Sie sich anonym Rat holen? Die Telefonseelsorge ist für
Sie da (kostenfrei und rund um die Uhr): Tel. 0800 111 0 111
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Einladung
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Doberenz

am:  Donnerstag den 03.04.2025
um: 19:00 Uhr,

im: Gasthof Vergißmeinnicht in Königsfeld

werden hiermit alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemein-
schaftsjagdrevier Doberenz gehören und auf denen Jagd ausgeübt
werden darf, recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Jägers
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrags
6. Sonstiges

Anmerkung:

Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten,
durch einen volljährigen Verwandten gerader Linie, durch eine in seinem
Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch einen volljäh-
rigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen
vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht ist die Schriftform erforderlich.
Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens drei Jagdgenossen vertre-
ten.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen
Organe oder deren Beauftragte.

Doberenz den, 1.03.2025

Jagdvorsteher Enrico Helm

Informationen der Gemeinde Königsfeld

Babybegrüßung in der Gemeinde Königsfeld

Einladung der Gemeinde Königsfeld 

zur Babybegrüßung

Hiermit lade ich alle Eltern mit deren Kinder welche im Jahr 2024

geboren worden für

Mittwoch, den 16.04.2025, um 10:00 Uhr

in den Ratssaal

Hauptstraße 13 

zur Babybegrüßung der Gemeinde Königsfeld recht herzlich ein.

Frank Ludwig

Bürgermeister

Wir bitten um Rückmeldung der Teilnahme bis zum 09.04.2025 an

die Stadtverwaltung Rochlitz, Frau Kirste, unter 03737 783-140

oder per E-Mail unter j.kirste@rochlitz.de

Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverordnung können wir Sie

leider nicht mehr persönlich einladen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Anzeige(n)
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Spiel und Bewegung im Park – Ein Abenteuer für unsere Kindergartenkinder

Regelmäßig machen wir mit unseren Kindergartenkindern Ausflüge in
den nahegelegenen Königsfelder Park am Schlossteich. Diese Spazier-
gänge sind eine gute Gelegenheit, die Natur zu erleben, sich zu bewe-
gen und gemeinsam zu spielen. Ein besonderes Highlight ist der große
Spielplatz, den die Gemeinde vor einigen Jahren errichtet hat. Mit
seinen vielseitigen Spielgeräten lädt er dazu ein, zu klettern, zu
rutschen, zu balancieren und zu wippen. Hier können die Kinder ihre
motorischen Fähigkeiten weiterentwickeln, Neues ausprobieren und
über sich hinauswachsen. Bereits auf dem Weg zum Park besprechen
wir die geltenden Regeln und legen feste Stopp-Punkte fest. Die Kinder
dürfen sich innerhalb dieser Rahmenbedingungen frei bewegen – die
bevorzugte Art ist rennen :). So können sie Selbstständigkeit üben und
gleichzeitig ein Gefühl für Absprachen und Sicherheit entwickeln.

Neben dem Spielplatz nutzen wir auch den Park für Bewegungsspiele.
Besonders beliebt ist „Bäumchen wechsle dich“. Dabei dienen die
Bäume als sichere Zonen, an denen man nicht gefangen werden kann.
Sobald der Fänger „Bäumchen wechsle dich“ ruft, müssen alle Kinder
zu einem anderen Baum rennen. Wer gefangen wird, schließt sich dem
Fänger-Team an, bis schließlich alle Kinder gefangen wurden. Dieses
Spiel macht nicht nur großen Spaß, sondern fördert auch Schnelligkeit,
Reaktionsvermögen und strategisches Denken.
Ein Vormittag im Park bedeutet für unsere Kindergartenkinder also weit
mehr als nur Spiel und Bewegung – er stärkt ihr Verantwortungsbe-
wusstsein, ihre Selbstständigkeit und ihren Gemeinschaftssinn.

Kindertagesstätte "Wirbelwind" in Königsfeld

Informationen der Gemeinde Seelitz

Einladung der Jagdgenossenschaft Kolkau

Werte Mitglieder,
der Vorstand der Jagdgenossenschaft Kolkau/Bernsdorf/Beedeln läd
alle Eigner von bejagbaren Flächen zu der Mitgliederversammlung am
Freitag, den 11.04.2025, 19.00 Uhr in die Gaststätte Friedemann in
Zschoppelshain ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Feststellung der anwesenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit
3. Jahresbericht des Jagdvorstandes durch den Jagdvorsteher
4. Finanzbericht des Kassenführers zum Haushalts-und Finanzplanes

2023/24
5. Entlastung des Haushalts-und Finanzplanes und Beschlussfassung

des Haushaltsplanes für das Jagdjahr 2024/2025 
Verwendung Reinerlös

6. Bericht der Jagdpächter zu dem Jagdjahr 2024/2025
7. Verlängerung der Jagdpachtverträge
8. Entlastung des alten Jagdvorstands und Neuwahl des neuen

Vorstandes
9. Schlusswort des Jagdvorsteher

Manuela Niescher, Jagdvorsteher
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Fünf Babys mit ihren Eltern folgten
der Einladung von Bürgermeister
Thomas Oertel (3.v.l.) zur Babybe-
grüßung ins Waldhotel am Reiter-
hof Seelitz (© Mario Hösel).

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag

am Mittwoch, den 23.04.25, 14.00 Uhr, in das Waldhotel am Reiterhof Seelitz Herr Joachim Heintzig wird den Nachmittag mit einem Vortrag
zu Sehenswertem „Rund um den Rochlitzer Berg“ gestalten.

Meldungen bitte bis 18.04. an das Gemeindeamt 42862 oder an das Waldhotel 42343.
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Gemeindenachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Seelitzer Land – März 2025

Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten ein:

Sonntag, 23.03.2025
09:30 Uhr Topfseifersdorf Abendmahls-Gottesdienst

mit Pfr. Wüst

Sonntag, 30.03.2025
09:30 Uhr Seelitz Gottesdienst mit Pfr. Wüst

Sonntag, 06.04.2025
09:30 Uhr Seelitz Gottesdienst mit Pfr. i.R. Gunther

Geipel
nachmittags Vortrag über Verein 
Kaleb

Sonntag, 13.04.2025
09:30 Uhr Frankenau Abendmahls-Gottesdienst

mit Pfr. Wüst

Gründonnerstag, 17.04.2025
19:30 Uhr Topfseifersdorf Abendmahls-Gottesdienst

mit Pfr. Wüst

Karfreitag, 18.04.2025
14:30 Uhr Seelitz Gottesdienst mit Pfr. Wüst

Ostersonntag, 20.04.2025
06:00 Uhr Seelitz Osterlob mit Abendmahl  Pfr. Wüst
09:30 Uhr Seelitz Fest-Gottesdienst mit Pfr. Wüst

Ostermontag, 21.04.2025
09:30 Uhr Frankenau Abendmahl-Gottesdienst 

mit Pfr. Wüst

Sonntag, 27.04.2025
09:30 Uhr Topfseifersdorf Gottesdienst mit Pfr. Wüst und 

Matthias
Schnabel mit Segnung

Bibelstunden
28.03.25, 14:30 Uhr, Pfarrhaus Seelitz

Männerstammtisch
28.03.25, 19:00 Uhr, Pfarrhaus Seelitz „Eine Reise nach Amerika“ mit
Jens Häßler

Kirchenvorstand
27.03.25, 19:30 Uhr, Pfarrhaus Seelitz

24h-Gebet
28.03.-29.03., 18:00 Uhr Gebetsraum Pfarrhaus Seelitz oder von zu
Hause

Posaunenchor
montags 19.30 Uhr Seelitz

Chor
dienstags 19.30 Uhr Seelitz

Flötenkreis
dienstags 15.45 Uhr Seelitz

Christenlehre (1.-3. Kl.)
dienstags 16.15 Uhr Topfseifersdorf
mittwochs (14-tägig) 15.30 Uhr Seelitz

Jungschar (4.-6. Kl.)
mittwochs (14-tägig) 15.30 Uhr Seelitz
donnerstags 16.30 Uhr Topfseifersdorf

Vorkurrende
montags 16.30 Uhr Seelitz
Kurrende mittwochs 15.30 Uhr Seelitz (im Wechsel mit Christenlehre
oder Jungschar)

Junge Gemeinde
freitags 19.00 Uhr Seelitz JuBeZe

Kurrende
mittwochs 15.30 Uhr Seelitz (im Wechsel mit Christenlehre oder Jung-
schar)

Verkehrsteilnehmerinformationsveranstaltung

Themen u.a.: StVO §1 und die Bedeutung für alle Verkehrsteilneh-
mer, Sommerfahrverkehr, Reisezeit, Besonderheiten im Ausland
und Verkehrsrecht für Menschen mit Migrationshintergrund

am: Donnerstag, dem 24. April 2025

um: 19:00 Uhr

in: 09306 Zetteritz, 
Hohlweg 11 im „Kulturraum“

Jagdgenossenschaft Hermsdorf
Einladung

Die Mitgliederversammlung 2024/25 der Jagdgenossenschaft Herms-
dorf findet am Freitag, den 11. April 2025 im Feuerwehrhaus Hermsdorf
um 18:00 Uhr statt.

Tagesordnung: 
- Begrüßung
- Kassenbericht und Informationen zur Finanzlage
- Entlastung des Kassenführers und des Vorstandes
- Beratung und Beschluss zur Verwendung des Reinerlös für die

Jagdjahre 2022/2023, 2023/2024 und 2024/2025
- Bericht des Jägers
- Sonstiges

Ch. Schütz, Jagdvorstand

Informationen der Gemeinde Zettlitz

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.
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Heute: Zettlitzer Ortsgeschichten
Ortsnamen-Bedeutung – Gemeinde Seelitz und Zettlitz – Teil II: Zettlitz

Nachdem die Bedeutung sowie die Geschichte der Ortsnamen für die
zur Gemeinde Seelitz gehörenden Dörfer erläutert wurden, wenden wir
uns nun den Ortsnamen der Nachbargemeinde Zettlitz zu und beginnen
mit Arnsdorf – nordöstlich von Rochlitz, Rundweiler, 240 m NN – bildet
eine Zwillingssiedlung mit Zettlitz. 1350 urkundliche Ersterwähnung als
Arnoldesdorf, Arnoltistorf (1378), Arnstorf (1445), Arnsdorff u. Ahrns-
dorff (1548) = Dorf eines Arnold.
Es wurden slawische Scherben in Ortsnähe gefunden (Pfau). „Noch vor
dem Einsetzen der großen deutschen Kolonisationsbewegung sind hier
anscheinend deutsche Bauern dicht an den älteren slawischen Weiler *)
Zettlitz angebaut worden, dessen zugehörige Flur halbiert wurde. Beide
Orte erscheinen heute nahezu als eine Siedlung, doch lassen sich beide
Kerne noch deutlich erkennen. Die Flurnamen slawischer Herkunft
befinden sich alle auf Arnsdorfer Flur. Zettlitz scheint in der näheren
Umgebung bereits zur Slawenzeit eine Vorrangstellung innegehabt zu
haben; möglicherweise ist die Kirche von Zettlitz in einen slawischen
Wall **) hineingebaut worden.“ (H. Walter, Die Orts- und Flurnamen des
Kreises Rochlitz, S. 21)
*) Bei der Behandlung der Seelitzer Dörfer wurde der Begriff Weiler (s.
unter Beedeln) als Siedlungsform erläutert: Im Gegensatz zu einem Dorf
ist ein Weiler meistens eine ziemlich kleine Ansiedlung, ein sehr kleines
Dorf (Dörfchen), ein ehemaliges Vorwerk eines Rittergutes, ansonsten
kaum oder selten mit einer zentralen Funktion wie einer Schule, einer
Kirche, einer Gaststätte o. ä. belegt.
Dörfer weisen in der Regel – im Gegensatz zu einem Weiler – eine
geschlossenere Bebauung auf. Diese Unterscheidungen werden aller-
dings regional sehr unterschiedlich gebraucht, in Bayern anders als im
Münsterland und in Baden-Württemberg anders als in Sachsen; ähnlich
verhielt es sich früher ja auch mit den Feld- und Flurmaßen.
Insofern ist es verwunderlich, dass Hans Walther Zettlitz einerseits
bescheinigt „eine Vorrangstellung gehabt zu haben“ (s. o.), was der Defi-
nition und Funktion eines Dorfes entspräche, es andererseits aber als
Weiler bezeichnet (s. o.). 
**) Wall, Waal, Wallanlage = ehemaliger Rittersitz, Ringmauer, Verteidi-
gungs- und Wehranlage mit Wassergraben (Walther, a. a. O., S. 197)

1935 vereinigen sich Arnsdorf und Zettlitz zu einer Gemeinde. Die Felder
sowie Wiesen und Wald, die zu Arnsdorf gehörten, firmieren noch heute
unter „Gemarkung Arnsdorf“ im Grundbuch.

Ceesewitz – nordöstlich von Rochlitz, Rundweiler, 240 m NN; erstmalig
1334 als Ceseuuitz erwähnt, später Czesewicz (1350 und 1400), Cese-
wicz (1378), Cesewitz (1548), Zesewitz (1587), Ceesewiz (1749) –
schließlich: Ceesewitz.
Der Name ist slawischen Ursprungs und leitet sich vom altsorbischen
Cezovica – ced = seihen, Seiher ab. Dahinter könnte – lt. Walther – eine
alte Gewässerbezeichnung stehen. Hat Walther (a. a. O.) die Herleitung
des Ortsnamens noch von einem Personennamen Ces bzw. Cech für
möglich gehalten, verwerfen die Fachleute inzwischen diese Möglich-
keit. (Hist. Ortsnamenbuch von Sachsen, Bd. I)
Ein ähnlich klingender und hergeleiteter Ortsname in unserer Region
steht für Zeschwitz bei Leisnig. Im Volksmund heißt Ceesewitz = Zähs.
Pfau dokumentiert am Altenschenkenholz *) etwa 90 neusteinzeitliche
Stücke, vereinzelt auch vorslawische Scherben. Slawische Scherben
wurden massenhaft in Dorfnähe gefunden.
„Allen Anzeichen nach ist Ceesewitz eine kleine slawische Siedlung
gewesen, die erst allmählich eingedeutscht wurde.“ (Walther)
Kennzeichnend für die Region Ceesewitz, Methau, Penna und Zettlitz ist
das Schiefervorkommen, dessen Abbau, Verarbeitung und Verwertung
im 19. Jahrhundert seine Blütezeit hatte. Der Abbau des Schiefers, die
Arbeit in den Schieferbrüchen war aufwändig und schwer. Der Einbruch
für den Schieferabbau und das damit verbundene Einstellen des Schie-
ferabbaus in unserer Region - so berichten die Chronisten - erfolgte mit
dem Bau der Eisenbahn. Sie brachte Schiefer bequemer und vor allem
billiger aus anderen Gebieten und Gegenden in unsere Region.
*) Altenschenkenholz von Eltschunken = Ölschunken eingedeutscht von
altsorbisch olsunki = Erle, Erlengrund in Gewässer/Bachnähe (Walther)

Hermsdorf (Hoch-Hermsdorf) – Dorf mit Kirche, westlich von Gerings-
walde, 280 m NN. Lockeres längliches Angerdorf.
Erste Erwähnung 1489 als Hermisdorff, Hermsdorff (1590), Hoch-
Hermsdorf (1799) oder Holz-Hermsdorf, Hohn-Hermsdorf (1812) -
schließlich: Hermsdorf. Hermsdorf ist das Dorf des Hermann, ein Perso-
nenname, der sich aus althoch-deutsch hari, heri = Herr, Kriegsvolk
sowie aus mittelhochdeutsch man = Mensch, Mann ableitet. Der Zusatz
Hoch-, Hohn- und Holz-Hermsdorf dient zur Unterscheidung vom in der
Nähe liegenden Hermsdorf bei Mittweida.
Pfau dokumentiert Steinspäne in der Ebsche (in Richtung Zettlitz),
vereinzelt auch östlich des Dorfes, ebenso unmittelbar am Dorf wendi-
sche Scherben. „Hermsdorf gehört zu den um die Mitte des 12. Jahr-
hunderts rund um Geringswalde angelegten deutschen Neudörfern und
weist dieselben Merkmale *) auf.“ (Walther)
*) lockeres Angerdorf, z. T. gleiche Flur- und Ortsform sowie Flurnamen
und Ortsname auch abgeleitet von Personennamen wie: Aitzendorf =
Dorf des Azzo, Dittmannsdorf = Dorf des Dietmar, Hilmsdorf = Dorf des
Hildemar oder Hildemund oder Hildebald oder Hildwin u. ä, Hoyersdorf
= Dorf des Heinrich

Kralapp – südlich von Colditz, 160 m NN. Die urkundliche Ersterwäh-
nung des Ortes erfolgte sehr früh – 1241 – als Cralop, später Cralob,
Cralupp, Cralap - seit 1768 Kralapp. Der Name leitet sich vom altsorbi-
schen Krolupy/Kralupy ab = Rindenschäler = Siedlung der Rindenschä-
ler, diese Deutung stimmt genau überein mit dem tschechischen Kralu-
py im Elbegebiet.
Ob diese Namensbedeutung möglicherweise mit der Flößerei auf der
Mulde und mit dem Abschälen zu flößender Baumstämme in Verbin-
dung gebracht werden kann, ist nicht nachweisbar.
Kralapp gehörte 1548 zur Grundherrschaft des Klosters Buch, dann
zum Amt Leisnig, danach zum Amt Colditz und nach der Auflösung der
Ämter ab 1875 schließlich zur Amtshauptmannschaft (Kreis) Grimma,
1952 wurde Kralapp dem ehemaligen Kreis Rochlitz und damit auch
dem ehemaligen Bezirk Karl-Marx-Stadt (Chemnitz) zugeordnet, 1964
wurde der Ort nach Zettlitz eingemeindet und 1994 kam Kralapp zum
Landkreis Mittweida und jetzt gehört es zum Landkreis Mittelsachsen.
Wie lange dieses „jetzt“ währt – wer weiß...?
Ein Blick auf alte und neue Gebietskarten erinnert uns jedenfalls an den
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Satz des griechischen Philosophen Heraklit: „Beständig ist nur einer –
der Wandel...“ Erst 1529 wurde Kralapp nach Lastau eingepfarrt, bis
dahin gehörte der Ort zur Kirchgemeinde Seelitz.

Methau – westlich von Geringswalde, 230 – 270 m NN, ehemals
Vorwerk des Klosters Geringswalde. Urkundliche Ersterwähnung als
Metow (1378), dann Metaw, Methe (im Volksmund noch heute: Mäthe),
Methau, Metha – schließlich: Methau.
Die Fachleute ordnen diesen Ortsnamen dem mittelhochdeutschen
Adjektiv mittel = mitten (inmitten), in der Mitte (gelegen) zu. So wäre der
Ortsname als „Ort, Siedlung an der Aue oder inmitten der Aue oder der
mittleren Aue“ (Walther) naheliegend, zumal das Tal, an dessen Rand
Methau liegt, vom Auenbach durchflossen wird – gemeint ist hier das
tiefere und größere Mühlental nördlich von Methau, nicht der „Lochmüh-
lenbach“, dessen Quelle sich im Unterdorf befindet. Der Gewässername
Auenbach ist – ohne das „e“ – in der zweiten Silbe des Ortsnamens
Methau, erhalten geblieben.
Die – vielleicht wünschenswerte – Verbindung der 1. Silbe des Ortsna-
mens „Meth-“ mit dem Honigwein Met ist nicht sachgemäß und passt
sprachgeschichtlich nicht zusammen (Walther). Dokumentiert sind nur
wenige Steinspäne und selten Scherben aus der slawischen Zeit.
„Ich halte Methau für eine frühe deutsche Gründung, die gleichzeitig mit
den anderen deutschen Dörfern um Geringswalde (Aitzendorf, Ditt-
mannsdorf, Hermsdorf, Hilmsdorf, Hoyersdorf) um 1150 entstanden
sein wird.“ (Walther, a. a. O., S. 92)

Rüx – nördlich von Colditz, 247 m NN. 1232 wird der Ort als Rickvz erst-
mals urkundlich erwähnt, damit ist Rüx – im Vergleich mit anderen umlie-
genden Dörfern – eine sehr alte Siedlung, nur Lastau ist älter. Später gibt
es folgende Schreibweisen des Ortsnamens: Ryckuz, Rickus, Rockis
und schließlich ab 1529 und 168: Rux bzw. Rüx.
Der Ortsname leitet sich aus einem slawischen (altsorbischen) Begriff –
von Rykus/Ryk = Gebrüll – ab. Die Fachleute deuten diesen Namen –
aufgrund der Muldennähe - als „Siedlung des oder am [brüllenden]
rauschenden Fluss(es)“. „Rüx liegt an einem Zufluss der Zwickauer
Mulde. Unter russischen Gewässern kommt Rykusa mehrfach vor.“ (vgl.
dazu Historisches Ortsnamenbuch von Sachsen und H. Naumann, Orts-
namen des Kreises Grimma)
Ebenso wie Kralapp gehörte auch Rüx 1548 zum Kloster Buch, danach
zum Amt Leisnig, dann zu Colditz und nach Auflösung der Ämter zur
Amtshauptmannschaft (Kreis) Grimma. 
Mit der Auflösung der Länder im Gebiet der ehemaligen DDR und der

Schaffung von vierzehn Bezirken – 1952 – wurden die beiden Dörfer
Kralapp und Rüx in den Kreis Rochlitz, Bezirk Karl-Marx-Stadt (Chemnitz)
„umgemeindet“, 1964 erfolgte die Eingemeindung nach Zettlitz, 1994 kam
der Ort zum Landkreis Mittweida und jetzt gehört Rüx zum Landkreis Mittel-
sachsen – s. dazu auch den abschließenden „Kommentar“ zu Kralapp.
Bis 1529 war Rüx, auch wie Lastau, nach Zettlitz eingepfarrt. Ab 1529
bildet dann Lastau mit Kralapp und Rüx eine selbstständige Kirchge-
meinde, in neuerer Zeit kam es dann zu einer engeren Verbindung
zwischen der Kirchgemeinde Lastau und Colditz.

Zettlitz – nordöstlich von Rochlitz, 250 m NN (s. auch Arnsdorf); Dorf mit
Pfarrkirche, bis 1529 gehörte Lastau (mit Rüx) als Filialkirche zu Zettlitz.
Zettlitz hatte vermutlich einen Rittersitz – 1233 in Verbindung mit Heinri-
cus de Ceteliz (Heinrich von Zettlitz) erstmals urkundlich erwähnt. (Aller-
dings kann es sich bei dem Rittersitz auch – nach Meinung der Fachleu-
te – um Zedtlitz bei Borna handeln.)
Für „unser“ Zettlitz spricht allerdings die sehr frühe Bindung zur Rochlit-
zer Pflege. Das Dorf wurde früh dem Amt Rochlitz als Amtsdorf zugeord-
net. Außerdem wird mit der Gründung des Klosters Geringswalde –
1233 – in der Gründungsurkunde Heinricus de Zedelitz (Heinrich v. Zett-
litz) als mit beurkundender Zeuge erwähnt.
Doch kehren wir noch einmal zurück zum Ortsnamen: Er leitet sich von
einem Personennamen ab – altsorbisch von Cetl = Dorf, Siedlung eines Cetl
bzw. Siedlung der Leute des Cetela. (Für Zethau bei Freiberg gilt – so die
Fachleute – die gleiche Namensbedeutung und Herleitung wie für Zettlitz.)
Nördlich vom Dorf dokumentiert Pfau nur selten slawische Scherben.
„Zettlitz scheint in slawischer Zeit schon den Charakter eines hervorge-
hobenen Ortes gehabt zu haben und hat deshalb eine Pfarrstelle erhal-
ten. Die Deutschen gründeten hier neben der slawischen Siedlung eine
eigene neue (Arnsdorf), wobei anscheindend die ursprüngliche Zettlitzer
Flur geteilt wurde.“ (Walter, a. a. O., S. 159f.)
Wie schon erwähnt, erfolgte 1935 der Zusammenschluss mit Arnsdorf
unter dem älteren slawischen Namen Zettlitz.

Gewissermaßen von A (wie Arnsdorf) bis Z (wie Zettlitz) haben wir auch
die Ortsnamen der sieben zur Gemeinde Zettlitz gehörenden Dörfer
bedacht. Hier gilt – ebenso wie für die Seelitzer Dörfer – Konzentration
auf das Wesentliche. Wer sich gern noch detaillierter in die Geschichte
der Ortsnamen unserer Dörfer vertiefen möchte, dem sei ein weiteres
Mal Hans Walther, „Die Orts- und Flurnamen des Kreises Rochlitz“,
(ausleihbar in der Rochlitzer Bücherei) sowie das Historische Ortsna-
menbuch von Sachsen, Bd. I-III sowie – für Kralapp und Rüx – H.
Naumann, „Die Ortsnamen des Kreises Grimma“, empfohlen.
Darüber hinaus ist immer wieder informativ und lesenswert das „Buch
der Landschaft Rochlitz“, Hrsg.: Dr. Albert Bernstein, 1936, die Fest-
schrift „1000 Jahre Rochlitz“, Hrsg. Stadt Rochlitz, 1995 sowie die
Broschüre „Zur Besiedlung der Region Rochlitz-Chemnitz-Glauchau,
Hrsg. Heimatverein Niederfrohna e. V., Miriquidi Verlag, 2001.
In den genannten Veröffentlichungen erzählen die Einführungen bzw. die
Vorworte viel Interessantes über die allgemeine, über die Kultur- und
über die Sozialgeschichte unserer näheren Heimat. 
So werden wir an Traditionen und Wurzeln erinnert, die unsere Region
geprägt haben.
Der Essayist und Philosoph Odo Marquard fasst das treffend in dem
Satz zusammen: Gegenwart und Zukunft braucht Herkunft.

Text: AL., Fotos: Fotodesign Ledig
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